
N A C H B A R
S E R V U S

11/2025

Eröffnet: Kindergarten Neurißhof feierte Zubau

A-2500 Baden . Vöslauerstraße 96
02252 / 259 759 . www.mielecenter-matousek.at

Miele Center 
Matousek

Seit 5 Jahren
in Baden

125 Jahre 
Miele

Jubiläums-
angebote

Im Rahmen eines Fest-
aktes, bei dem die 
Kleinsten die größte 
Rolle spielten, wurde 
die Fertigstellung des 
Kindergartens mit viel 
Politprominenz gefeiert. 
(Seite 14)

Spaß am Wein in Tattendorf
www.heggenberger.at

Rechtzeitig planen!
Edler Wein ist das ideale
 Weihnachtsgeschenk für

Kunden und Geschäftspartner.
Stilvoll, persönlich und immer passend.
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Kulturstraße 1 • 2522 Oberwaltersdorf  •  Karten unter: www.bettfedernfabrik.at 

* Bei dieser Veranstaltung gibt es 
Theaterbestuhlung, Karten OHNE Essen.

NOVEMBER
27.11. Heidelbeerhugo  – 10-Meter-Turm
28.11. Gregor Seberg & Magda Leeb
 Hummel Dich

DEZEMBER
04.12. Roland Düringer – Regenerationsabend 3.0
05.12. Gerald Fleischhacker – Weihnachten is   
 net deppert
06.12. Flo & Wisch – Weihnachten last Minute
07.12. The Monroes – The Living Kings 
 des Rock'n Roll
08.12. Simone Kopmajer – Home for Christmas

11.12. Lukas Resetarits – Glück
18.12.  Gabriel Castaneda – Verflixt Navidad
19.12. Gery Seidl* – Aufputzt is Warteliste!
20.12. Weinzettl & Rudle – Ach du heilige ….
29.12. Andy Lee Lang – Jubiläumsshow
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31.12.SILVESTERPARTY 
mit den 
Kernölamazonen, 
DJ Chris Nightlife und 
vielen mehr…

event & kultur

bettfedernfabrik.at
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Personenbezogene Bezeichnungen beziehen sich auf Frauen und Männer in gleicher Weise.

Gutscheine gültig von 27.10 bis 30.11.2025 bei McDonald’s 
Ebreichsdorf, Betriebsgebiet Nord –  –  Exit 5 Racino.
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Mäcci @ Ebreichsdorf

Aufstehen  
lohnt sich.

Genieße schon in der Früh unsere

exklusiven Gutscheine!
Gültig von 27.10 – 30.11.2025 bei McDonald’s Ebreichsdorf,
Betriebsgebiet Nord –  –  Exit 5 Racino.

Am Kiosk scannen: 9401

L50

bis 10:30 Uhr

2 McToast nach Wahl

€  250

1+1 gratis
Beim Kauf eines Cappuccino regular 
gibt’s den zweiten gratis dazu.
Gültig von 27.10 – 30.11.2025 bei McDonald’s Ebreichsdorf,
Betriebsgebiet Nord –  –  Exit 5 Racino.

Am Kiosk scannen: 0078

L92

2 McMuffin nach Wahl
Gültig von 27.10 – 30.11.2025 bei McDonald’s Ebreichsdorf,
Betriebsgebiet Nord –  –  Exit 5 Racino.

Am Kiosk scannen: 7297

L17

bis 10:30 Uhr

€  450

Happy Meal nach Wahl + Klassiker nach Wahl 
+ gr. Pommes + gr. Kaltgetränk
Big Mac, Royal TS, Hamburger Royal Käse, Filet-o-Fish, McChicken,
Fresh Veggie Burger oder 6er Chicken McNuggets

Gültig von 27.10 – 30.11.2025 bei McDonald’s Ebreichsdorf,
Betriebsgebiet Nord –  –  Exit 5 Racino.

Am Kiosk scannen: 9098

L70

ab 10:30 Uhr

€  1190

Oberwaltersdorf.  Bei 
den Fußballern des ASK 
leuchtet seit Kurzem nicht 
nur der Teamgeist, son-
dern auch das Spielfeld in 
völlig neuem Glanz. 
Im Rahmen eines kleinen 
Oktoberfestes rund um 
das Heimspiel gegen den 
ASC Leobersdorf wurde 
das neue LED-Flutlicht 
des Spielfeldes mit jeder 
Menge Lichtpower offi-
ziell eingeweiht.
Obmann Roland Her-
zog freute sich über den 
erfolgreichen Abschluss 
des Projekts: „Wir haben 
jetzt modernste Technik 
am Platz – mehr Hellig-
keit bei deutlich weniger 
Stromverbrauch.“ 
Wo früher pro Schein-
werfer satte 3.500 Watt  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
verbraucht wurden, ge-
nügen nun schlanke 370 
Watt, um das Spielfeld 
noch besser als zuvor aus-
zuleuchten.
Unterstützt wurde das 
nachhaltige Vorhaben ne-
ben anderen Förderungen  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
von der Marktgemeinde 
Oberwaltersdorf. 
Beim ersten Einsatz der 
neuen Anlage waren Bür-
germeisterin Natascha 
Matousek, ASK-Ehren-
obmann und Vizebürger-
meister Günter Hütter,  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
MBA, sowie Vizebürger-
meister Berndt Gössinger 
dabei und überzeugten 
sich vom Ergebnis.
In die fachgerechte Um-
setzung war das örtliche 
Unternehmen Elektro 
Mayerhofer involviert.

Strahlend hell und sparsam: Neues LED-Flutlicht am ASK-Platz 

GGR Michael Tod, Vbgm. Berndt Gössinger, GR Josef Graf, Obmann-Stv. Christoph Steininger, 
Obmann Roland Herzog, GGR Peter Platzer, Bgm. Natascha Matousek, GR Karl Volny und 

Ehrenobmann Vbgm. Günter Hütter, MBA (von links nach rechts)
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Ebreichsdorf. Wer in 
Ebreichsdorf auf der Su-
che nach funkelnden Ge-
schenken ist, findet in 
der Wiener Straße eine 
ganz besondere Adres-
se: Juwelier Eduard. Das 
traditionsbewusste Ge-
schäft überzeugt mit einer 
großen Auswahl an edlen 
Schmuckstücken, stilvol-
len Accessoires und zeit-
losen Uhren. 
Darüber hinaus werden 
individuelle Schmuckstü-
cke angefertigt – perfekt 
für besondere Anlässe.
Neben dem Verkauf bie-
tet Juwelier Eduard auch 
den Ankauf und den Ein-
tausch von altem Schmuck 
an. Kunden können ihren 
alten Schmuck gegen neue 
Glanzstücke tauschen  

oder erhalten den Gegen-
wert in bar. Sie können 
sich dabei auf faire Preise 
verlassen. 

Ein weiterer Pluspunkt 
ist der umfassende Repa-
raturservice: Schmuckstü-
cke werden mit viel Erfah-
rung instandgesetzt und 
Uhren fachgerecht gewar-

tet. Ein Batteriewechsel 
wird rasch erledigt.
Eine besondere Kom-
petenz des Hauses liegt  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
in der Restauration alter  
Pendeluhren – ein Ser-
vice, den man nur noch 
selten findet und der viel 
handwerkliches Können 
verlangt. 

Jack Eduard Yalcin führt 
das Geschäft mit Leiden-
schaft und einem großen 
Herz für die Gemein-
schaft. Für ihn bedeutet 
Unternehmertum nicht 
nur wirtschaftliche Ver-
antwortung, sondern auch 
gesellschaftliches Engage-
ment. So überraschte er 
etwa die Absolventen der 
letzten Schulklassen der 
Stadt, die einen Vorzug ge-
schafft hatten, mit Smart-
watches als Geschenk. 

Glanzvolle Geschenkideen in Ebreichsdorf
Juwelier Eduard: Qualität, Handwerk und Herz für die Region

INFOBOX

Juwelier Eduard
Wiener Straße 11/A
2483 Ebreichsdorf

T: +43 676 3353 174

Juwelier Eduard in der Wiener Straße 11/A hat Montag bis Freitag 
von 9 bis 12 Uhr und von 14 bis 18 Uhr geöffnet. Am Samstag ist von 

9 bis 13 Uhr offen.

DDIINNEE  &&  DDAANNCCEE      
IINNSS  JJAAHHRR  22002266

 
31. DEZEMBER 2025

Wir begrüßen Sie mit einem Glas Cava 
aus der Magnumflasche Bodega Juvé y Camps

6-GANG-FINE-DINING-GALA-MENÜ

 00.30 UHR 
GRILLY´S GLÜCKSSCHWEIN

GENUSSBEITRAG EUR 159
Empfang, 6-Gang-Menü, Glücksschwein

AUF WUNSCH SILVESTER WEINBEGLEITUNG | EUR 90
Inkl.einem Glas Champagner zum Jahreswechsel

Beschwingter Jahresausklang in der TANZLOUNGE MIT DJ BS
mit Musik aus den 70er, 80er und 90er Jahren

Wir ersuchen um Reservierung.

 ❅ ❄ ROSENBAUCHS WINTER LOUNGE ❄ ❅
Lagerfeuer im Innenhof des Restaurants

Romantische Musik, Carribian Rum, Irischer & Schottischer Whiskey

www.rosenbauchs.at

*
WINTER

*

Alles, was Sie für die Weihnachtszeit brauchen,
 finden Sie in Ihrem Lagerhaus!

 Christbaumverkauf ab:

21.11.2025 im Lagerhaus Ebreichsdorf
24.11.2025 im Lagerhaus Gramatneusiedl

Weihnachten kommt!

Genießen Sie diese 
magische Zeit!

Wiener Becken

lagerhaus.at/wienerbeckenLagerhaus Wiener Becken
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Gesprächsrunde mit Zeitzeugen
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Ebreichsdorf. Am 11. Ok-
tober kam es im Ebreichs-
dorf zu einer Premiere. 

Erstmals tagten die Stadt- 
und Gemeinderäte der 
Stadtgemeinde Ebreichs-
dorf und der Kärtner 
Nationalparkgemeinde 
Großkirchheim (Döllach) 
nebeneinander. 

Dabei handelte es sich 
um ein symbolträchtiges 
Ereignis anlässlich des  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
50-jährigen Bestehens der 
Städtepartnerschaft der 
beiden Orte.
Bürgermeister Abge-
ordneter zum National-
rat Wolfgang Kocevar 
und Bürgermeister Peter  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Suntinger erinnerten in 
einer Feierstunde an die 
Ursprünge dieser Verbin-
dung. Sie entstand 1966 
aus einer Hilfsaktion der 
Ebreichsdorfer Feuerwehr 
für das vom Hochwasser 
betroffene Döllach. 
1975 wurde daraus eine 
offizielle Städtepartner-
schaft. 

 
 
 

Zum Programm zählten 
eine Gesprächsrunde mit 
Zeitzeugen und histori-
sche Filme.
„Diese Partnerschaft 
zeigt, was Zusammen-
halt, Hilfsbereitschaft und 
menschliche Verbunden-
heit über Generationen 
hinweg bewirken können“, 
betonte Kocevar. 

Festliche Gemeinderatssitzung zur Verschwisterung
Feier zum 50-jährigen Jubiläum mit Großkirchheim
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Bgm. Peter Suntinger und Bgm. Abg. z. NR Wolfgang Kocevar 
(von links nach rechts)
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in Oberwaltersdorf
in Oberwaltersdorf
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Trumau. Der frischge-
backene Kammerschau-
spieler Heinz Marecek 
gastierte im Rahmen des 
Trumauer Kulturjahres 
„trumTur“ am 21. Oktober 
im örtlichen Veranstal-
tungszentrum und prä-
sentierte sein Programm 
„Vorhang auf “.
Begrüßt wurden die Gäs-
te vom Gemeindevorstand 
Markus Artmann. 
Man hätte eine Steckna-
del fallen hören können, 
als Marecek mit seinem 
unverwechselbaren Wie-
ner Timbre zu erzählen 
begann – von den kleinen 
und großen Dramen des 
Bühnenlebens, von Miss-
geschicken, Eitelkeiten, 
Triumphen und Souffleu-
sen. 

Mit charmanter Büh-
nenpräsenz, humorvoller 
Gelassenheit und uner-
schütterlicher Liebe zum 
Theater nahm Marecek 
sein Publikum gefangen.

Seine selbst erlebten, 
bühnenreifen Erzählun-
gen standen dabei heite-
ren Bonmots berühmter 

Theaterautoren gegen-
über. Mit unfehlbarem 
Sinn für launigen Humor 
und treffsichere Pointen 
erzählte der Publikums-
liebling von der Skurrilität  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
der Theaterwelt, von klei-
nen Fehlern und großen 
Katastrophen auf der Büh-
ne, hinter den Kulissen, in 

den Direktionen und in 
den Garderoben.
Es war ein Wechselspiel 
aus Witz und Weisheit, 
aus Schmäh und Senti-
ment – getragen von einer 
Bühnenlegende, die das 
Theater nicht nur spielt, 
sondern atmet. 
Zwischen feinsinniger 
Ironie und herzerwär-
mender Menschlichkeit 
entstand ein Abend, der 
nicht nur Theaterfreunde 
begeisterte, sondern auch 
jene, die einfach gute Ge-
schichten lieben. 
Nach dem stürmischen 
Applaus nahm sich Mare-
cek Zeit für Fotos mit den 
Besuchern und signierte 
geduldig seine Bücher, die 
vor Ort erworben werden 
konnten.

Vorhang auf für Heinz Marecek
Schauspiellegende verführte mit Schmäh und Bühnenzauber

GGR Markus Artmann, GR Mag. Andrea Michi Baier, 
KS Heinz Marecek (vorne), Bgm. Andreas Kollross und 

Vbgm. Sabina Stock (von links nach rechts)

0 %
DRITTEL-
FINANZIERUNG

 

SCHNEE VON MORGEN.
Mit den YUKI Sondermodellen ein Winter ohne Sorgen. 

✔  gratis Winterkompletträder
✔ inklusive Sitzheizung***

Symbolbilder. Kraftstoffverbrauch 4,2-5,9 l/100 km, CO2-Emissionen 95-134 g/km (WLTP kombiniert). *Wegfahrpreis bei 0%-Drittelfinanzierung über Bankhaus DENZEL 
AG gültig für COLT Invite 1,0 MPI-T. Kaufpreis (Barzahlungspreis inkl. NoVA und MwSt): € 19.290,00, Anzahlung: € 6.430,00, Laufzeit: 24 Monate, jährliche Rate: € 6.430,00, 
Sollzinssatz: 0,00 % p.a. fix, effektiver Jahreszins: 0,00 % p.a., Gesamtkreditbetrag: € 12.860,00, Gesamtbetrag: € 12.860,00. **Wegfahrpreis bei 0%-Drittelfinanzierung 
über Bankhaus DENZEL AG gültig für ASX Invite 1,0 MPI-T. Kaufpreis (Barzahlungspreis inkl. NoVA und MwSt): € 23.190,00, Anzahlung: € 7.730,00, Laufzeit: 24 Monate, 
jährliche Rate: € 7.730,00, Sollzinssatz: 0,00 % p.a. fix, effektiver Jahreszins: 0,00 % p.a., Gesamtkreditbetrag: € 15.460,00, Gesamtbetrag: € 15.460,00. *** Gratis original Mit-
subishi Winterkompletträder: 15“ Stahlfelgen mit Radzierblende bei COLT, 17“ Stahlfelgen mit Radzierblende bei ASX. Höherwertige Winterkompletträder gegen Aufpreis. 
Sitzheizung bezieht sich auf beheizbare Vordersitze. Keine Barablöse möglich. Aktion gültig solange der Vorrat reicht, längstens bis Kaufvertragsabschluss 31.12.2025, 
nur bei teilnehmenden Mitsubishi Partnern. Angebot gültig für Privatkunden. 5 Jahre Mitsubishi Werksgarantie (2 Jahre ohne Kilometerbegrenzung, ab dem 3. Jahr bis 
100.000 km Gesamtlaufleistung). Nähere Informationen bei Ihrem Mitsubishi Partner. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Stand 09/2025

ab € 6.430,-*

Mitsubishi COLT
Bei 0%-Drittelfinanzierung
zum Wegfahrpreis

ab € 7.730,-**

Mitsubishi ASX
Bei 0%-Drittelfinanzierung
zum Wegfahrpreis

210x135_coop_mitsu_asx_xolt_yuki_0725_rz.indd   1210x135_coop_mitsu_asx_xolt_yuki_0725_rz.indd   1 05.09.25   12:0005.09.25   12:00

AUTOHAUS BRUNNER
2483 Ebreichsdorf, Linke Bahnzeile 30

Tel. 02254 / 740 18, office@autohaus-brunner.co.at
www.autohaus-brunner.co.at
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Genussvolle Entdeckungstour für Weinliebhaber 
Tattendorf. Am 11. Oktober stand Tattendorf ganz im 
Zeichen des Genusses. Beim „Walk Around“ luden von 
12 bis 19 Uhr zwölf Winzer (im Bild das Weingut Heg-
genberger) zu einer schmackhaften Entdeckungstour 
durch den Ort ein.
Beim gemütlichen Spaziergang von Weingut zu Wein-
gut konnten die Gäste eine Vielfalt an Wein und Kulina-
rik erleben. In jedem Betrieb erwartete die Genießer ein 
ausgewählter Wein sowie ein passendes kulinarisches 
Schmankerl – von herzhaft bis fein, von klassisch bis 
kreativ.
Begleitet von netten Gesprächen entstand eine stim-
mungsvolle Atmosphäre, die den goldenen Herbst in 
Tattendorf von seiner verführerischen Seite zeigte.

Sandra Juds Stern leuchtet im Advent
Blumau-Neurißhof. Sandra Jud aus Blumau-Neurißhof 
hat mit ihrem Werk „Vom Stern, der vom Himmel fiel“ 
eine liebevolle Adventgeschichte geschaffen, die Kinder 
wie Erwachsene gleichermaßen verzaubert.
Auf 66 Seiten begleitet das Buch seine Leser durch die 
stille Zeit des Jahres. Im Mittelpunkt steht die Botschaft 
vom „Sorge-Tragen“ für andere. Mit warmen Worten 
und feinfühliger Erzählkunst gelingt es Jud, die Herzen 
zu öffnen und zum Nachdenken anzuregen.
Die stimmungsvollen Illustrationen stammen von Nina 
Jud, die die Geschichte visuell lebendig werden lässt. 
 Das Werk ist auch als Hörspiel in deutscher Sprache 
erhältlich, gesprochen von Franziska Spetzler und musi-
kalisch untermalt von Katharina Schicho. 

MMaassssaaggee  --  AAnnddrreeaass  KKiissss
 Heilmasseur

FFrroohhee  WWeeiihhnnaacchhtteenn  uunndd  ddiiee  bbeesstteenn  

WWüünnsscchhee  zzuumm  nneeuueenn  JJaahhrr,,  vveerrbbuunnddeenn  mmiitt  

ddeemm  DDaannkk  ffüürr  ddaass  bbiisshheerr  

eennttggeeggeennggeebbrraacchhttee  VVeerrttrraauueenn  

MMaassssaaggeegguuttsscchheeiinnee::  

Schenke Entspannung, nicht nur ein 

Geschenk!

Unterfeldzeile 20, 2483 Ebreichsdorf
www.heilmassage-andreas.at

Tel: 0681/10412435
email: office@massagepraxis-kiss.at
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Unsere Gemeinden befinden 
sich gegenwärtig finanziell in der 
wahrscheinlich schwierigsten Si-
tuation seit 1945. Immer mehr 
Kommunen sind nicht mehr in 
der Lage, einen positiven Rech-
nungsabschluss zu machen. Vie-
lerorts ist die Daseinsvorsorge 
der Bürger gefährdet. 
Der Hauptgrund dafür ist ganz 
einfach zu benennen: Den Ge-
meinden wurden im Lauf der 
Jahre immer mehr Aufgaben 
aufgebürdet, die sie finanziell zu 
stemmen haben, wo sie bei der 
Umsetzung aber kaum bis gar 
nicht mitbestimmen können. 
Die wenigsten Menschen wis-
sen, dass die Kommunen den 
Betrieb und die Erhaltung der 
Spitäler mit satten 50 Prozent 
mitfinanzieren. Ebenso viel zah-
len sie bei der Kinder- und Ju-
gendhilfe und bei der Sozialhilfe. 
Zusätzlich werden die Gemein-
den für die Mindestsicherung 
und Berufsschulerhaltung zur 
Kasse gebeten. Alle diese Bei-
tragszahlungen sind in den ver-
gangenen 15 Jahren permanent 
und eklatant gestiegen.
Ein Kernproblem der Ge-
meinden ist der Finanzausgleich 
(FAG). Dieser regelt die Ver-
teilung der Bundesgelder an die 
Länder und Gemeinden. Hier 
sind Reformen bei den Aufgaben 
und bei der Aufteilung der Gelder 
dringend notwendig. Wer einen 
Bereich finanziert, soll dort auch 
mitreden können. 
Ich erachte es auch als sinnvoll, 
wenn der Bund den gesamten 
Gesundheitsbereich übernehmen 
würde und so die Gemeinden 
entlastet.

Der Autor ist Präsident des NÖ GVV und
Vorsitzender des GVV Österreich

Kollross.
Kommunal.

Andreas Kollross
Bürgermeister

Während der Reparatur bekommen Sie eines dieser 
Kundenfahrzeuge kostenlos laut Vereinbarung!

Weigelsdorf. Die Traditionsbäcke-
rei „DerMann“ eröffnete ihre erste 
Drive-in-Filiale.
Nach neun Monaten Bauzeit fei-
erte die Bäckerei die große Premie-
re ihres innovativen Konzepts, das 
Tradition und Zeitgeist vereint. 
Mit dem Drive-in-Angebot setzt 
„DerMann“ einen weiteren Meilen-
stein in der Unternehmensgeschich-
te. 
Ob frisches Gebäck fürs Frühstück 
oder Mehlspeisen für den Nachmit-
tag – hier bekommen Kunden ihre 
Lieblingsprodukte künftig schneller, 
bequemer und trotzdem mit der ge-
wohnten Qualität.
„Wir freuen uns sehr, nun frische 
Backwaren direkt ins Auto reichen 
zu können. Damit verbinden wir 
handwerkliches Können, höchste 
Qualität und modernen Service“, er-
klärte Bäckermeister Michael Mann 
bei der Eröffnung stolz.

Wer sich etwas mehr Zeit nehmen 
möchte, findet in der neuen Fi-
liale ebenso Gemütlichkeit. Die ge-
schmackvoll eingerichteten Räum-
lichkeiten laden zum Verweilen ein. 
Ein Gastgarten mit Spielplatz macht 
den Besuch auch für Familien at-
traktiv. 
Geleitet wird die Filiale von Frau 
Fanni, die mit ihrem charmanten 
Team für das Wohl der Gäste sorgt.
Auch Ortschef Abgeordneter zum 
Nationalrat Wolfgang Kocevar zeig-
te sich begeistert: „Mit dieser mo-
dernen Filiale beweist die Bäckerei 
„DerMann“ einmal mehr Innova-
tionskraft und Kundennähe. Der 
neue Standort ist ein echter Gewinn 
für unsere Bürgerinnen und Bürger 
und für die ganze Region.“
So verbindet sich in Weigelsdorf 
jetzt das Beste aus zwei Welten: duf-
tende Backtradition und zeitgemä-
ßer Komfort. 

„DerMann“: Frisch, flott und duftend 
Erste Drive-in-Bäckerei

Ehrengäste durchschnitten gemeinsam mit Bäckermeister Michael Mann das Eröffnungsband.
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BLACK WEEKS

www.pearle.at

BRILLEN
GLÄSER –5 0  %

SONNEN
BRILLEN –5 0  %BIS ZUBRILLEN

FASSUNGEN –5 0  %BIS ZU

Ihre Pearle-Filiale  
im CITY CENTER  
EBREICHSDORF part of EssilorLuxottica

Gültig in der Pearle-Filiale in Ebreichsdorf längstens bis 1.12.2025 beim Kauf einer optischen Brille/Sonnenbrille (Fassung + Glaspaket ab Bronze). Alle Fassungen bzw. Sonnen-
brillen ohne Sehstärke –20 %, der Marken DbyD, Unofficial und Seen –50 %. Ausgenommen Persol, Prada Group, Ray-Ban Reverse/Change. Nicht in Verbindung mit weiteren 
Gutscheinen, Rabatten und Angeboten.

PEARLE_2025_10_Black_Weeks_Ebreichsdorf_180x130_SSP_RZ.indd   1PEARLE_2025_10_Black_Weeks_Ebreichsdorf_180x130_SSP_RZ.indd   1 27.10.25   16:1627.10.25   16:16

Ebenfurth. Am Wochen-
ende vom 18. und 19. Ok-
tober hieß es wieder: Tü-
ren auf für die Kunst. Im 
Rahmen der landesweiten 
„Tage der offenen Ateliers“ 
luden Künstler in ganz 
Niederösterreich Neu-
gierige und Kunstfreunde 
ein, einen Blick hinter die 
Kulissen ihres Schaffens 
zu werfen.
Auch im „SERVUS 
NACHBAR“-Gebiet war 
einiges los, allen voran 
in Ebenfurth, das sich 
einmal mehr als echter 
Kunst-Hotspot zeigte.
Der Künstlerverein 
„OPENair Galerie“ öff-
nete seine Vereinsräume 
und präsentierte die ganze 
Bandbreite seines kreati-
ven Schaffens. 

Besucher konnten Kunst 
live erleben – ob in der 
Töpferwerkstatt, wo der 
Ton Form annahm, oder 

im Maleratelier, wo Lein-
wände farbig zum Leben 
erwachten. Diese Chance 
ließ sich auch Ortschef 
Alfredo Rosenmaier nicht 
entgehen.
Ebenfalls mit dabei war 
der in Neufeld geborene 
Künstler Anton Zacsek,  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

der sein Ebenfurther Ateli-
er zwei Tage lang für Inte-
ressierte öffnete. Zwischen 
seinen eindrucksvollen 
Bildern gab er spannende 
Einblicke in seine Arbeits-
weise und stand für Ge-
spräche mit seinen Gästen 
bereit.
 

Kreativität zum Anfassen
In Ebenfurth öffneten die Ateliers

Künstler Anton Zacsek

Bürgermeister Alfredo Rosenmaier besuchte den Verein
„OPENair Galerie“.
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 Komödie von Oscar Wilde

BUNBURY
ERNST SEIN IST ALLES

03.07. – 08.08.2026
www.theater-moedling.at

-20 % 
bis 31.12.

(Kat. 2–4)

Ins_Bunbury26-xmas_Servus Nachbar_87,5x65mm.indd   1Ins_Bunbury26-xmas_Servus Nachbar_87,5x65mm.indd   1 10.10.25   15:5110.10.25   15:51

PREMIERENLESUNG
A N D R E A S  G RU B E R

27.11.2025|19.00
EBREICHSDORF
ALTES RATHAUS

www.ebreichsdorf.gv.at/Lesungen Eintritt € 5,00

Oberwaltersdorf.  Seit 
15 Jahren stehen Gabriele 
Wille und Ivana Gehr mit 
„med & more“ für Ge-
sundheit, Entspannung 
und Wohlbefinden.
Mit viel Erfahrung, Ein-
fühlungsvermögen und 
einem breiten Spektrum 
an Behandlungsmethoden 
begleiten sie ihre Kunden 
auf dem Weg zu mehr Le-
bensqualität. Sie wissen, 
was Körper und Geist 
brauchen, um wieder in 
Balance zu kommen.
Ob gezielte Heilmassa-
gen zur Schmerzlinde-
rung, wohltuende Thera-
pien bei Problemen des 
Bewegungsapparats oder 
entspannende Day-Spa-
Anwendungen für Körper 
und Geist – bei „med & 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
more“ sind die Kunden 
in den guten Händen von 
staatlich diplomierten me- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
dizinischen Heilmasseu-
ren mit umfangreichen 
Zusatzqualifikationen.

Eine Rückerstattung 
durch die Krankenkasse 
ist teilweise möglich.
Ein besonderes Highlight 
im Studio ist die Softpack-
liege von Haslauer. Ein-
gehüllt in wohlige Wärme 
und schwerelos gebettet, 
hilft sie dabei, Stress ab-
zubauen, Verspannungen 
zu lösen und den Körper 
nachhaltig zu regenerie-
ren, um so neue Kraft zu 
schöpfen.  
Zum 15-Jahr-Jubiläum 
gratulierte Vizebürger-
meister Günter Hütter, 
MBA und würdigte das 
langjährige Engagement 
und die hohe Qualität der 
Arbeit von „med & more“.
Infos und Terminverein-
barung: www.medandmo-
re.info

15 Jahre Wohlbefinden und Zufriedenheit bei „med & more“

Ivana Gehr, Vbgm. Günter Hütter, MBA und Gabriele Wille
(von links nach rechts)
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Flohmarkt als Kinder-Paradies mit Schnäppchen
Blumau-Neurißhof. Viele Teilnehmer verwandelten 
den Kollersaal beim großen Flohmarkt in einen Riesen-
spielzeugladen.
So manches Schnäppchen wurde von den Kindern 
des Nachbartischs in Beschlag genommen wurde. „Der 
Kinderflohmarkt hat seinen Sinn erfüllt, ist jedes weiter-
gegebene Kleidungsstück oder Spielzeug doch im Sinne 
der Nachhaltigkeit“, freuten sich alle Mitwirkenden.

Schaugarten im Rosenbauchs wieder grünes Paradies
Ebreichsdorf. Bereits zum dritten Mal lud die Stadt-
gemeinde zum beliebten „Natur im Garten“-Fest in den 
traumhaften Schaugarten des Restaurant Rosenbauchs. 
Bei strahlendem Spätsommerwetter lockte das Fest 
zahlreiche Natur- und Gartenfreunde an, die zwischen 
liebevoll gestalteten Verkaufs- und Infoständen flanier-
ten und sich mit regionalen Schmankerln verwöhnen 
ließen.

Luftgewehr: Gold bei österreichischen Meisterschaften
Mitterndorf / Unterwaltersdorf. Der elfjährige Nicolas 
Schranz aus Mitterndorf, Schüler des Don-Bosco-Gym-
nasiums Unterwaltersdorf, hat bei den österreichischen 
Meisterschaften des Heeressportverbandes für Furore 
gesorgt. In der Jugendklasse 1 holte der talentierte Nach-
wuchsschütze Gold in der Disziplin Luftgewehr.
Mit ruhiger Hand und konzentriertem Blick zeigte Ni-
colas im Bewerb, was in ihm steckt.

Volksbank lud zum Infoabend über Geopolitik
Region. Die Regionaldirektion Baden der Volksbank 
Wien AG lud ihre Kunden zum Infoabend „USA, China, 
Europa: Wie die Geopolitik eine neue Investmentland-
karte schafft!“ ein. 
Regionaldirektor Prokurist Raimund Kössler begrüßte 
die Gäste und die beiden Vortragenden Tom Ganschow, 
Vertriebsdirektor von Union Investment und den Jour-
nalisten Mag. Christian Wehrschütz.
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Trumau. Im Jugendzen-
trum der Gemeinde gibt 
es nun auch einen Party-
raum. 
Jugendliche aus dem Ort 
können ihn kostenlos nut-
zen. Egal ob Geburtstags-
party, gemütliche Feier im 
kleinen Kreis oder einfach 
ein chilliger Abend mit 
Freunden – im Partyraum 
ist genug Platz für gute 
Stimmung.
Der Raum kann unab-
hängig von den Öffnungs-
zeiten des Jugendzent-
rums reserviert werden. 
Alles, was dafür nötig ist, 
ist die Hinterlegung einer 
Kaution. 
Wird der Raum nach der 
Party ohne Schäden zu-
rückgegeben, gibt es die 
Kaution retour. 

Reserviert kann der 
Raum unkompliziert im 
Gemeindeamt werden.

Ausgestattet ist der Party-
raum mit Küche, DJ-Pult, 
Lichtanlage, Sofa, Tische 
und eigenen Toiletten. 

Unterstützung bei der 
Ausstattung gab es vom 
Verein „Kreativtreff Tru- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
mau“. Jeden Mittwoch 
wird in dessen Ver-
einsraum gebastelt und 
handgearbeitet. Die Ein-

nahmen der letzten Ver-
kaufsausstellung in der 
Höhe von 600 Euro wur-
den für die Ausstattung 
des Partyraums gespen-
det. 
Helene Krobath und 
Klaudia Scharinger über-
gaben die Spende an Bür-
germeister Andreas Koll-
ross.
Der Ortschef bringt das 
neue Angebot für die 
Trumauer Jugend auf den 
Punkt: „Wir freuen uns, 
der Jugend einen Ort zu 
bieten, an dem gemein-
sam gefeiert und unver-
gessliche Momente erlebt 
werden können. Worauf 
wartet ihr noch? Nützt 
den Raum und habt Spaß. 
Aber geht bitte sorgsam 
mit ihm um.“

Partyraum im Jugendzentrum
Kreativtreff unterstützte die Ausstattung

Klaudia Scharinger, Bgm. Andreas Kollross und Helene Krobath
(von links nach rechts)

YARIS CROSS
HYBRIDYARIS CROSS
HYBRID
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GROSSER
GESCHMACK
KLEINER
PREIS

• Das gesamte Radatz & Stastnik 
 Sortiment zu Bestpreisen
• Verschiedene Packungsgrößen 
 für jeden Haushalt
• Frischfleisch vom Rind, Schwein 
 und Geflügel
• Hausgemachte Suppen und Fertiggerichte  
 fix & fertig zum Aufwärmen

Immer alle aktuellen
Aktionen auf einen Blick
radatz.at/aktionen

Standorte: 1050 Margaretenstraße | 1140 Holzhausenplatz | 1160 Wattgasse | 1210 Gewerbepark Leopoldau |  
1230 Erlaaer Straße | 2000 Stockerau | 2100 Korneuburg | 2201 Gerasdorf bei Wien | 2320 Schwechat |  
2421 Kittsee | 2620 Neunkirchen | 7100 Neusiedl am See | 3580 Frauenhofen Shopping Horn

Blumau-Neurißhof. Im 
Rahmen eines Festaktes, 
bei dem die Kleinsten die 
größte Rolle spielten, wur-
de die Fertigstellung des 
Kindergartenzubaus im 
Ortsteil Neurißhof gefei-
ert.  

Die Grundsteinlegung 
fand erst im Jänner dieses 
Jahres statt. Der damals 
bunt bemalte Schallstein 
ziert heute den Eingangs-
bereich. Auf der Fläche 

befinden sich ein Grup-
penraum mit Ruheraum, 
Büro, Personalraum, 
Küche und alle erforder-
lichen Nebenräume. Mit 
integriert ist ein Pellets-
heizwerk, das den Kinder-
garten, den Bauhof und  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
die Tierarztpraxis ver-
sorgt. 
„Ein Vorzeigeprojekt“, 
wie Landesrätin Christia-
ne Teschl-Hofmeister be-
tonte, die die Betreuung  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
auch in budgetär schwie-
rigen Zeiten als Kern-
aufgabe der Gemeinden 
nannte. 
Dass dieses Vorhaben 
nun mit einem Volu-
men von rund 900.000 
Euro verwirklicht werden 
konnte, ist einerseits der 
umsichtigen Finanzpla-
nung der Gemeinde, an-
dererseits der Unterstüt-
zung des Landes NÖ zu  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
verdanken. 
Dank einer Kleinkinder-
gruppe ist die lückenlose 
Kinderbetreuung ab dem 
ersten Lebensjahr mög-
lich. Für die Obhut sorgt 
die Volkshilfe. 
Stolz auf das neue Kin-
derhaus ist Kindergarten-
leiterin Sabine Guttmann, 
die gemeinsam mit ihrem 
Team für einen herzlichen 
Empfang der Gäste sorgte.

Erweitertes Kinderhaus eröffnet
Kindergarten Neurißhof feierte Zubau

Riesenfreude bei Groß und Klein
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Ebreichsdorf. Die Autoflasher 
GmbH aus Leithaprodersdorf er-
öffnete am Betriebsring in Ebreichs-
dorf eine weitere Filiale. 
Am neuen Standort erhielten Bür-
germeister Abgeordneter zum Natio-
nalrat Wolfgang Kocevar und Wirt-
schaftsstadtrat Harald Kuchwalek 
einen Einblick in die Werkstatt und 
das Angebot des Unternehmens.
Die Autoflasher GmbH bietet ein 
umfangreiches Kfz-Serviceange-
bot direkt vor Ort. Reifenwechsel, 
Auswuchten, Öl- und Flüssigkeits-
Checks, Batterie-Service, Innen-
raum- und Klimaservice, Fahrzeug-

Check, Reifen-Einlagerung sowie 
Zubehörverkauf gehören zum Leis-
tungsportfolio. 
Ergänzt wird das Angebot durch 
Softwareoptimierungen für mehr 
Leistung und Effizienz, die pro-
fessionelle Fahrzeugaufbereitung 
„Shiny Schenkei“ mit Handwäsche, 
Lackpolitur und Innenreinigung so-
wie Fahrzeugveredelungen und in-
dividuelles Body-Tuning. 
„Wir freuen uns sehr, dass sich 
Unternehmen wie Autoflasher für 
Ebreichsdorf entscheiden und hier 
Arbeitsplätze und Expertise ansie-
deln“, stellte Kocevar fest. 
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Vorsicht!
Bissig!

Meist lieb,
hier aber bissig.

Seit dem 9. Oktober weiß man: 
Misstrauen ist jetzt Vorschrift. 
Banken prüfen bei jeder Über-
weisung, ob IBAN und Empfän-
gername wirklich zueinanderpas-
sen – buchstabengetreu, genau 
und auf den Punkt.
Was als Schutz vor Betrug ge-
dacht war, entpuppt sich als neu-
es Kapitel europäischer Überre-
gulierung.
Denn wehe, jemand schreibt 
„Müller GmbH“ statt „Mueller 
GmbH“. Schon meckert das Sys-
tem. 
Fehlermeldung. Zahlung ver-
weigert. 
Der Kunde ratlos, der Unter-
nehmer ohne Geldeingang. Und 
das alles, obwohl niemand etwas 
Böses wollte.
In zahllosen Onlinebankings 
landet die gute Absicht nun in 
der Warteschleife der Vorsicht. 
Menschen brechen Überweisun-
gen ab, weil sie der Warnmeldung 
mehr glauben als ihrem gesunden 
Menschenverstand. 
Händler klagen über ausblei-
bende Zahlungen. Vereine über 
Spenden, die im digitalen Nirwa-
na dann nicht überwiesen wer-
den.
Gerade jetzt, in der Vorweih-
nachtszeit, wo viele spenden und 
schenken wollen, wird der gute 
Wille zum Opfer der guten Ab-
sicht. Ausgerechnet der Kampf 
gegen Betrug schafft ein Klima 
des Misstrauens.
Bankensprecher nennen das 
„minimale Anlaufschwierigkei-
ten“. 
Die Realität nennt es Chaos. 
Vertrauen lässt sich nicht pro-
grammieren. Aber man kann es, 
wie man sieht, gründlich ver-
komplizieren.

Neuer Kfz- und Tuning-Standort
Autoflasher eröffnete in Ebreichsdorf 

 

 

  

 
 
 
 
 
 
 
 

Die Firmengruppe Mayer erbringt für Sie sämtliche Leistungen in den Bereichen: 
Abbruch ◦ Spezialabbruch ◦ Aushub ◦ Erdarbeiten ◦ Straßenbau ◦ Transport ◦ Deponierung ◦ Recycling 

 
 

 Seibersdorfer Straße 6    Am Teich 8 
 2451 Hof am Leithaberge   2452 Mannersdorf am Lgb. 
 office@mayer-abbruch.at   Tel. 02168/62395 
 www.mayer-abbruch.at    Fax 02168/62395-20 

 

Erik Barthel (Programmierung), David Jotic (Werkstattleitung), Bgm. Abg. z. NR 
Wolfgang Kocevar, Mayk Biletti (Geschäftsführer), StR Harald Kuchwalek und Ionout 

Florin-Merca (Prokurist) - von links nach rechts
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oder per Fax 02256/633 26 99 
 

 

O  Ja, ich habe Interesse an einen unverbindlichen und kostenlosen 
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Name……………………….. …………………………………………... 

 

Adresse…………………………………………………………………... 

 

Telefonnummer …………………………………………………………. 

 

Mailadresse ……………………………………………………………… 
 

 

 

 

Ort, Datum……………………   Unterschrift………………................... 
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H. Polster Versicherungs- und 
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Aredstr. 11/Top 11 

2544 Leobersdorf 

Postgebühr 
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Empfänger 

 
VV SÜD 
H. Polster Versicherungsmakler-  
und Vermögensberatungs- GmbH 
Aredstr. 11/Top 11 
2544 Leobersdorf 
 

 

Ein Versicherungsmakler- und Vermögensberatungsbüro in Ihrer Nähe 
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allen Versicherungen und haben alle Versicherungsprodukte im Programm. 
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Ihres Vermögens 
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▪ Lebensversicherung     ▪ Pensionsvorsorge     ▪ Betriebsversicherung 
 
 

▪ Finanzieren      ▪ Veranlagen      ▪ Berufsunfähigkeitsversicherung     
 
 

  

 Wir stehen für alle Versicherungsfragen gerne zu Ihrer Verfügung und bieten selbstverständlich 
auch gerne ein kostenloses Polizzenservice Ihrer bestehenden Versicherungen an. 

 

Tel.nr.:  02256/633 26 11 

Fax.nr.:  02256/633 26 99 

e-mail:  office@polster.at 

homepage: www.polster.at 

  www.vvsued.at 
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Trumau. Ein besonderes 
Jubiläum wurde am 11. 
Oktober in Trumau ge-
feiert. Das Autohaus Keg-
lovits blickt auf 30 erfolg-
reiche Jahre zurück. Dazu 
lud es Kunden, Partner 
und Wegbegleiter zu ei-
nem großen Jubiläumsfest 
ein.

Bereits ab 11 Uhr startete 
der „CUPRA Tribe Family 
Day“, der ganz im Zeichen 

von Familie, Spaß und au-
tomobilem Erlebnis stand.
Für die kleinen Gäste gab 
es ein buntes Kinderpro-
gramm mit Tattoos, einer 
Mini-Kartbahn und einer 
Hüpfburg. 
Der Caterer „Feier & 
Flamme“ sorgte mit köst-
lichen Snacks und erfri- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
schenden Getränken für 
das leibliche Wohl.
Bei spannenden Fahr-

zeugpräsentationen konn-
ten die neuesten CUPRA-
Modelle hautnah erlebt 
werden. Ebenso bot das 
Jubiläum einen abwechs-
lungsreichen Blick in die 
Geschichte und Zukunft 
des traditionsreichen Be-
triebs.
Ab 16 Uhr ging die Feier  
im Festzelt weiter. Für 
beste Unterhaltung 
sorgte die Band „Live  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

& Pur“, bevor Kabaret-
tist Pepi Hopf mit seiner 
Show Garant für Lacher 
und gute Laune war.
Musik, gute Stimmung 
und viele Begegnungen 
machten den Tag zu ei-
nem echten Erlebnis.
Ein Highlight war das 
große Jubiläums-Gewinn-
spiel, bei dem als Haupt-
preis ein SEAT für ein 
ganzes Jahr verlost wurde. 

Ein Fest für die ganze Familie: 30 Jahre Autohaus Keglovits
Vom regionalen Autohändler zur modernen Mobilität

Unternehmen vor den Vorhang geholt

  
  

Rustenweg 1, 2522 Oberwaltersdorf

office@baumeister.biz
0676 /  799 14 73

Beste Stimmung mit Live-Band
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Weigelsdorf. Die Natur-
freunde Ebreichsdorf ver-
anstalteten mit großem 
Erfolg am 12. Oktober 
ihre beliebte WeXtreme 
Multisportchallenge im 
Sportzentrum.

Über 70 Sportler aller Al-
tersgruppen nahmen teil 
und stellten ihr Können in 
den Disziplinen Klettern, 
Crosslauf und Geschick-
lichkeits-Radfahren unter 
Beweis.

Die Teilnehmer zeigten 
beeindruckende Leistun-
gen an der Boulderwand 
mit sechs Routen in ver-
schiedenen Schwierig-
keitsgraden.

Auf dem anspruchsvollen 
Bikeparcours galt es eine 
Rundstrecke mit Zeitmes-
sung und zahlreichen Ge-
schicklichkeitshindernis- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
sen zu bewältigten. 
Beim Crosslauf sorgten 
viele Hindernisse auf ei-
ner 1,7 km langen Strecke 
für Herausforderungen.
Erfreulich waren die fa-
miliäre Atmosphäre und 
die breite Altersverteilung.
Neben dem sportlichen 
Wettkampf garantierten 
tolle Preise und Pokale 
Motivation und strahlen-

de Gesichter bei der Sie-
gerehrung. 
Naturfreunde Obmann 
Florian Bächlein war mit 
seinem Team und viel Or-
ganisationstalent für den 
reibungslosen Ablauf ver-
antwortlich. 

„Es hat wahnsinnig Spaß 
gemacht und wir freuen 
uns schon auf die nächste 
Challenge“, so das Fazit 
vieler Teilnehmer.

Sport, Spaß und starke Leistungen
WeXtreme Multisportchallenge 2025 der Naturfreunde

Tummelplatz: 
Sportzentrum Weigelsdorf

Regen - Dürre - Hagel - Hochwasser - Stürme
Wir bereiten uns vor.

Wir schaffen Bewusstsein. Wir erkennen Chancen.Wir schaffen Bewusstsein. Wir erkennen Chancen.

Gemeinsam mit den Bürgerinnen und Bürgern - insbesondere Gemeinsam mit den Bürgerinnen und Bürgern - insbesondere 
der jungen Generation - erarbeiten wir zusammen der jungen Generation - erarbeiten wir zusammen 
Lösungsansätze und setzen Projekte in den Gemeinden um. Lösungsansätze und setzen Projekte in den Gemeinden um.  

KLAR! Ebreichsdorf stellt KLAR! Ebreichsdorf stellt 
sich den Folgen des Klimawandels.sich den Folgen des Klimawandels.

Mehr Infos unter www.kleinregion-ebreichsdorf.orgMehr Infos unter www.kleinregion-ebreichsdorf.org

GR Ing. Otto Strauss (Obmann)GR Ing. Otto Strauss (Obmann)
Isabella Hollweck (Regionalmanagerin)Isabella Hollweck (Regionalmanagerin) 

Boulderwand

Bikeparcours

Crosslauf
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Mädchen mischten als Nachwuchspolitikerinnen mit
Blumau-Neurißhof. Auch in diesem Jahr nahm die Ge-
meinde an der Initiative „Girls in Politics“ teil, die das 
Ziel verfolgt, den Anteil von Frauen in der Politik zu 
heben. Bürgermeister René Klimes lud gemeinsam mit 
Vizebürgermeisterin Claudia Mozelt und der geschäfts-
führenden Gemeinderätin Dorina Sommer Mädchen 
dazu ein, sie einen Tag lang zu begleiten.

Dankbarkeit und Zusammensein beim Erntedank
Oberwaltersdorf. Am 5. Oktober stand der Ort im 
Zeichen der Dankbarkeit. Die Pfarre und die Bauern-
schaft luden gemeinsam zum Erntedankfest. Die feier-
liche Messe wurde von Pfarrer MMag. Andreas Hornig 
zelebriert. Bei der Agape wurde ein Brotgewürz mit dem 
passenden Rezept verteilt; ein duftendes Symbol für die 
Fülle und Vielfalt regionaler Produkte.
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PBZ feierte gemütliches Erntedankfest
Pottendorf. Das Pflege- und Betreuungszentrum veran-
staltete auch in diesem Jahr ein Erntedankfest. Der von 
Karin Prein-Kiraly organisierte Bauernmarkt bot dabei  
ein vielfältiges Angebot an regionalen Waren. Nach der 
von Pfarrer Mag. Pawel Wojciga gestalteten Messe folgte 
der gesellige Teil. Zum Schmausen wurde Schweinsbra-
ten mit Kraut und Knödel serviert.

Herbstgenuss der SPÖ mit Sturm und Maroni 
Mitterndorf. Wenn’s nach Maroni duftet und der Sturm 
prickelt, weiß man: Der Herbst ist da. Bürgermeister 
Thomas Jechne und sein SPÖ-Team luden am 18. Ok-
tober zum „Sturm und Maroni“-Abend. Reisenbergs 
Bürgermeister Günter Sam sowie Ebreichsdorfs Stadt-
chef und Nationalratsabgeordneter Wolfgang Kocevar 
schauten vorbei, um mit ihren Freunden anzustoßen.
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Architektur vom Löwen
www.meszaros-bartak.at
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Industriestr. 2
2486 Pottendorf

02623 72 225-112
verkauf@mewald.at

MEIN NEUES TOR?
Von MEWALD mit Profi-Montage!

Mehr erfahren:

ALL INCLUSIVE
SICHER 
& WETTERFEST
Tore aus Aluminium:
die sichere Lösung 
für Ihr Eigenheim

Persönliche Fach- Beratung,
Gratis Ausmess- Service &
Profi- Einbau zum Fixpreis- 
und Ihr Tor passt!
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Mewald-Servus-11_2025_raster.pdf   1   22.10.2025   15:11:25

Andreas JANISCHAndreas JANISCH
behörd. konz. Installateur

Gas – Wasser – Wärme

2484 Weigelsdorf
Boschanstraße 3/LH-A

Tel.: 02254 / 72 9 34
Mail: gas.wasser.waerme@aon.at

Notdienst:Notdienst:

0664 / 243 44 90
0664 / 243 44 90

Service-Hotline: 
Mo bis Do: 7 bis 16 Uhr

Fr 7 bis 12 Uhr
Telefon: 0664 / 16 43 570

„Team TSV“ übergab Jugend Gemeindeverantwortung 
Pottendorf. Bei der Gemeinderatssitzung am 6. Okto-
ber wurden aufgrund der Mandatsrücklegung von Ale-
xandra Tuma-Kubysta die Aufgaben im „Team TSV“ im 
Gemeinderat neu verteilt. 
Andreas Fried (51) wurde als neuer Gemeinderat an-
gelobt. 
Der jüngste Gemeinderat Maximilian Schubert (19) 
wurde mit 30 von 32 Stimmen in den Gemeindevor-
stand gewählt. Gemeinderätin Sophie Schmidt (24) 
übernimmt mit der kommenden Ausschusssitzung den 
Vorsitz im Schul- und Kindergartenausschuss.
„Das ‚Team TSV‘ hat damit den jüngsten Teammitglie-
dern große Verantwortung übertragen, weil wir ihnen 
das zutrauen“, so Bürgermeister Ing. Thomas Sabbata-
Valteiner.

Mikl-Leitner besichtigte Bau des Produktionslabors 
Seibersdorf. Bis Ende 2026 entsteht die größte Produk-
tionsstätte Mitteleuropas für Radiopharmazeutika in der 
Krebstherapie und Krebsdiagnose am Tech-Campus.
Die mit 15 Millionen Euro veranschlagte Großinvesti-
tion war der Anlass für einen Besuch von Landeshaupt-
frau Mag. Johanna Mikl-Leitner, die sich am 26. Sep-
tember vor Ort über das Projekt und den Baufortschritt 
informieren ließ. Begleitet wurde sie von Ortschefin 
Christine Sollinger, Vizebürgermeister Franz Püreschitz 
junior und Landtagsabgeordneten Bürgermeister Chris-
toph Kainz.
Der Gebäudekomplex sei ein Leuchtturmprojekt für 
die Krebstherapie, wie Roland Müller, Leiter des Ge-
schäftsfeldes Radiopharmaceuticals und künftiger 
Hausherr des neuen Labors, betonte.
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Oberwaltersdorf.  An der 
Kreuzung B 210 Ebreichs-
dorfer Straße / L 154 Tat-
tendorfer Straße kam es 
aufgrund der hohen Ver-
kehrsdichte, vor allem in 
den Morgen- und Abend-
stunden, zu Staus und teil-
weise zu Unfällen. 
Deshalb hat der NÖ Stra-
ßendienst gemeinsam mit 
der Gemeinde eine Um-
gestaltung der Kreuzung 
beschlossen, die eine neue 
Verkehrslichtsignalanlage, 
einen neuen Linksabbie-
gestreifen und neue Über-
gänge für Fuß- und Rad-
fahrer vorsah. 
Die Ampel ist für die 
Fahrzeuge auf der B 210 
auf Dauergrün geschaltet. 
Erst bei Anmeldung eines 
Fahrzeuges aus der L 154 

über Bewegungsmelder 
erfolgt eine Umschaltung.
Für die Fußgeher und 
Radfahrer erfolgt die An-
meldung mittels Druck-
schalter.
Die Fahrspuren der B 
210 wurden in ihrer Brei-
te so adaptiert, dass ein 
Linksabbiegestreifen mit 
einer Verkehrsinsel aus 
Ebreichsdorf kommend 
errichtet werden konnte.
Bestehende Gehsteige 
wurden zum Teil in ihrer 
Breite angepasst. Damit 
konnte eine Verbindung 
für den Radweg über die 
B 210 geschaffen werden. 
Die Gesamtkosten be-
tragen rund 580.000 Euro. 
400.000 Euro übernahm 
das Land NÖ. 180.000 
Euro wurden von der Ge-

meinde getragen.
Bürgermeisterin Nata- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
scha Matousek nahm die 
Verkehrsfreigabe für die 
Umgestaltung gemeinsam 

mit dem Landtagsabge-
ordneten Peter Gerstner  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
und dem geschäftsführen-
den Gemeinderat Peter 
Platzer vor.

Verkehrsfreigabe für Kreuzung mit neuer Ampelanlage

Lukas Weinmar (Straßenmeisterei), Christoph Schuecker (NÖ Stra-
ßenbauabteilung 4), DI Klaus Längauer (NÖ Straßenbauabteilung 
4), Bgm. Natascha Matousek, Stefan Koschatko (NÖ Straßendienst), 
LAbg. Peter Gerstner, GGR Peter Platzer, Franz Koglmüller (Straßen-
meisterei) und  René Hartl (Straßenmeisterei) - von links nach rechts

 

 

 

 

Tel.: +43 (0) 2234 74 008 
www.taborskyprofil.com 

LAGERABVERKAUF 
Trapezprofile für Dach & Wand 

zu günstigen Preisen! 

Traumwohnungen im Eigentum

02236/22 996 Info: www.aurabau.at

2 bis 4 Zimmerwohnungen

hervorragende Ausstattung

Ziegelmassivbauweise

Top-Finanzierung

NÖ-Wohnbauförderung

Ab so
fort:

Neue B
autei

le 
in Verg

abe!

Wohnungseigentumsges.m.b.H.

großzügige Freifächen
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Den mit dem „Honiggütesiegel in Gold“ ausgezeichne-
ten, in Weigelsdorf aus mehr als 20 verschiedenen
Trachtpflanzen produzierten Blütenhonig gibt’s im Wei-
gelsdorfer Honigkistl!

Bedienen Sie sich selbst aus dem Honigkistl!
Wo: Fabrikstraße 12, 2483 Weigelsdorf

AUTOGLAS KAINER
JETZT 100€ für ihre alte Windschutzscheibe

beim Kauf und Einbau einer NEUEN!

Direktverrechnung mit der
Versicherung, bei Kasko
erledingen wir die Scha-
denmeldung für Sie!

� ORIGINAL

� PROFESSIONELL

� PREISWERT

� SCHNELL

Steinschlag-Reparatur
sofort
nach Voranmeldung!

AUTOGLAS KAINER
Weigelsdorf, Bahnstraße 18

02254/72607
(B60 Richtung Unterwaltersdorf)

www.autoglaskainer.at

FIBO Reifenhandels-GmbH

Firmenareal: nach Ortsende Seibersdorf,
1km Richtung Hof/Lthg., Tel. 02255/7220
Geöffnet: Mo - Fr 8 - 18 Uhr, Sa 8 - 12 Uhr

Reifenservice für
PKW - LKW und Landwirtschaft

Neufeld.- Im Rahmen des Kulturprogramms der Ge-
meinde unter StR Kurt M. Strametz trat am 18. Septem-
ber die Kabarettistin Lydia Prenner-Kasper mit ihrem 4.
Soloprogramm "Krötenwanderung" im Kulturzentrum
auf. "Ein Abend, der echt gut tat, denn es konnte nach
langer Zeit wieder gelacht werden", wie es StR Strametz
kommentierte. "Im Programm Krötenwanderung steckte
viel Wahrheit, die mit erstklassigem Humor von einer in
Hochform spielenden Lydia Prenner-Kasper echt, direkt
und charmant präsentiert wurde." Alle 130 nach Corona-
regeln mögliche Plätze waren vergeben.
Am Foto vin links: StR Kurt M. Strametz, Lydia Pren-
ner-Kasper und Bgm. Michale Lampel

Umweltministerin zeichnete Reisenberg aus
Reisenberg.- Das Bundesministerium für Klimaschutz,

Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und Technologie
(BMK) zeichnetet 40 vorbildliche Institutionen, Organisa-
tionen, Gemeinden und Unternehmen aus, die sich für die
Klimaschutzinitiative klimaaktiv mobil engagieren. Kli-
maschutzministerin Leonore Gewessler überreichte ge-
meinsam mit Gemeindebundpräsident Alfred Riedl und
Verkehrsobmann der WKO Alexander Klacska den kli-
maaktiv mobil Partnerinnen und Partnern am 21. August,
persönlich ihre Urkunden.

Die Gemeinde Reisenberg erhielt die Auszeichnung für
den Ausbau der Radinfrastruktur vor allem durch den
neuen Radweg Reisenberg - Neureisenberg.

Von links: Gemeindebundpräsident Alfred Riedl, Klima-
schutzministerin Leonore Gewessler, Vbgm. Günter Sam

Melanie Fassl

Termin nach tel. Vereinbarung!
Tel.: 0664 39 59 305

Praxisräume in Unterwaltersdorf
und Bad Vöslau

ONTOLOGISCHE KINESIOLOGIE

MF

ONTOLOGISCHE
KINESIOLOGIE &

KLANGSCHALEN
ANWENDUNG

JETZT NEU !
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Mitterndorf. Von der 
Schwierigkeit notwendige 
Zebrastreifen zu realisie-
ren, wissen viele Bürger-
meister ein Lied zu singen. 
Da hier die Ortschefs kei-
ne Befugnisse haben, sind 
sie bei der Genehmigung 
von höheren Stellen ab-
hängig. Dabei handelt es 
sich, wie Gemeindever-
treter berichten, um den 
sprichwörtlichen Kampf 
gegen Windmühlen.
Eine Erfolgsmeldung gibt 
es jetzt aus Mitterndorf. 
Nach mehreren Jahren in-
tensiver Bemühungen und 
wiederholten Anfragen 
bei der zuständigen Be-
zirksverwaltungsbehörde 
Baden ist es jetzt offiziell.
Auf der Landesstraße L 
4043, Höhe Hauptstraße 

28, wird ein neuer Schutz-
weg errichtet. 

Damit wird eine lang ge-
hegte Forderung von Bür-
germeister Thomas Jechne 
verwirklicht. Sie soll, laut 
dem Ortschef, einen Bei-
trag zur Sicherheit der 
Schulkinder leisten.
Der für Verkehr zustän-
dige Gemeinderat Do-
minik Röhrer berichtet: 
„Unsere umfangreichen 
Vorbereitungsarbeiten ha-
ben sich gelohnt. Durch 
eine Verkehrszählung, die 
bereits im Vorfeld der Ver-
kehrsverhandlung durch-
geführt wurde, konnte 
die Notwendigkeit des 
Schutzweges klar belegt 
werden.“ 
Die Auswertung zeigte 
ein deutliches Ergebnis. 
91 querende Fußgänger in 
der Spitzenstunde bei ei-

ner Fahrzeugfrequenz von 
266 Fahrzeugen. Damit 
wurde der erforderliche 
Querungsbedarf nachge-
wiesen.
Aufgrund der erforder-
lichen Vorarbeiten – da-
runter die Erstellung der 
Detailplanung, die bauli-
chen Anpassungen sowie 
die Adaptierung der Be-
leuchtung – ist die Um-
setzung für das Jahr 2026 
vorgesehen. 
Da sich der Schutzweg 
im unmittelbaren Umfeld 
der Volksschule befindet, 
wird dieser zusätzlich rot  
hinterlegt und mit einer 
eigenen Schutzwegbe-
leuchtung ausgestattet, 
um die Sichtbarkeit und 
damit die Sicherheit der 
Schulkinder zu erhöhen.

Nach jahrelangem Kampf
Schutzweg vor der Volksschule Mitterndorf wird Realität

GR Dominik Röhrer, Bgm. 
Thomas Jechne und Vbgm. 
Martin Ribnicsek (von links 

nach rechts)

In einer Welt, in der danach gestrebt wird, perfekt zu sein, ist es wichtig, sich daran zu erinnern, dass Perfektion nicht immer möglich ist. 
Der neue i20, voll ausgestattet mit intelligenten Technologien, ist immer für Sie da: Dank innovativer Sicherheitsausstattung 
und erstklassiger Konnektivität gelangen Sie sicher und bequem an Ihr Ziel. Einfach smart. Und für Sie gemacht. 

Jetzt schon ab € 13.990,–.
Gleich informieren und testen: www.hyundai.at/i20

HÄNDLER
LOGO

Händler Name Blindtext
Händleradresse, Händleradresse Blindtext 1234
1234 Händleradresse Ort

Preis/Aktion gültig solange der Vorrat reicht bzw. bis auf Widerruf bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern, inkl. Hersteller- und Händlerbeteiligung. Symbolabbildung. Satz- und Druckfehler vorbehalten.

CO2: 117 - 131 g/km, Verbrauch: 5,1 l - 5,8 l Benzin/100 km.

Schaut gut aus 
und schaut auf Sie.
Der neue Hyundai i20.

i20 Coop-9.20.indd   1i20 Coop-9.20.indd   1 01.10.20   14:2801.10.20   14:28

www.hyundai-nemeth.at

ERNST NEMETH
2483 Ebreichsdorf, Wiener Straße 26
Telefon: 02254 / 72 2 77
Fax: 02254 / 72 2 77 - 7

SUPER

*Aktion / Preise (inkl. Hersteller- & Händlerbeteiligung) gültig für Neuwagenkaufverträge inkl. Zulassung bis 19.12.2025, gültig nur bei gleichzeitigem Abschluss einer Leasingfinanzierung über Denzel Leasing GmbH sowie Versicherung über GARANTA Versicherung-AG Österreich, solange der Vorrat reicht. 
Angebot gültig für Privat- und Firmenkunden. Aktion / Preise beinhalten modellabhängig bis zu € 7.400,- Hyundai Superbonus bestehend aus bis zu € 4.200,- Finanzierungsbonus, € 800,- Versicherungsbonus, bis zu € 4.400,- Hyundai E-Mobilitätsbonus bei den E-Modellen. Versicherungsbonus gültig bei 
Abschluss eines Hyundai-Versicherungs-Vorteilssets bestehend aus KFZ-Haftpflicht, Kasko und Insassenunfallversicherung, Mindestlaufzeit 36 Monate. INSTER Smart Line (R5S41): Repräsentatives Beispiel für eine Leasingfinanzierung der Denzel Leasing GmbH gem. § 5 VKrG: Kaufpreis (Barzahlungs-
preis inkl. NoVA, MwSt. und aller jeweils gültigen Boni): € 19.990,-, Anzahlung: € 5.997,-, Restwert: € 11.494,81, Bearbeitungsgebühr: € 250,- (mitfinanziert), Rechtsgeschäftsgebühr: € 134,08, Provision an Vermittler: € 99,94 (mitfinanziert), Laufzeit: 48 Monate, Laufleistung: 15.000 km p.a., monatliche Rate: 
€ 129,-, Sollzinssatz: 6,49 % p.a. variabel, effektiver Jahreszins: 7,84 % p.a., Gesamtleasingbetrag: € 13.993,-, Gesamtbetrag: € 23.817,89. INSTER: Stromverbrauch: 14,3 - 15,6 kWh/100 km, elektrische Reichweite: bis zu 370 km (49 kWh Batterie). i20: CO2: 117 - 132 g/km, Verbrauch: 5,1 - 5,8 l/100 km. i30: CO2: 
126 - 159 g/km, Verbrauch: 5,5 - 7,1 l/100 km. TUCSON: CO2: 134 - 162 g/km, Verbrauch: 5,1 - 7,1 l/100 km. Alle Werte nach WLTP. Die Reichweiten und die Verbräuche können abhängig von Straßenverhältnissen, Fahrstil und Temperatur deutlich variieren. Satz- und Druckfehler vorbehalten. Symbolabbildungen.
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TUCSON
Schon ab € 27.490,-*
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i20 GO!
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i30 Kombi
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Heißt super, ist super!
Bei Hyundai gibt es jetzt eine super Modellauswahl mit super Ausstattung 
und einem super Preisvorteil von bis zu € 7.400,-*. Ist das nicht super?

Mehr auf hyundai.at/superbonus

Hyundai

BONUS: Bis zu € 7.400,-*
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Ein guter Freund von mir be-
treibt ein kleines Stehcafé in 
Wien. Oft ist ihm dieses Café 
mehr Bühne als Arbeitsplatz. 
Der Duft von frisch gemahle-
nem Kaffee liegt in der Luft. Die 
Tür klingelt. Und schon beginnt 
ein neues Kapitel im stillen Buch 
der Begegnungen. 
Da ist die ältere Dame, die jeden 
Mittwoch kommt und sich über 
die „Tschenereschn“ (sie meint 
die Jugendlichen) von heute be-
klagt, nur um am Ende lachend 
einem Studenten den Kaffee zu 
spendieren. 
Oder der Geschäftsmann, der 
erst ins Handy spricht wie ein 
Feldherr und dann, nach dem 
ersten Espresso, plötzlich leise 
wird und erzählt, dass er eigent-
lich Musiker werden wollte.
Am Tresen begegnen sich Men-
schen, die sich sonst nie getroffen 
hätten. Fremde, die für einen Au-
genblick Vertraute werden. 
Manchmal reicht ein Satz, ein 
gemeinsames Lächeln und die 
Welt wird kleiner, freundlicher, 
menschlicher. In solchen Mo-
menten verliert die Zeit für einen 
Augenblick ihre Eile. Alles wird 
stiller, echter, näher.
Ich glaube, das echte Gespräch 
ist eine Kunst, die leise ver-
schwindet. 
Wir tippen, scrollen, reagieren.  
Aber wann hören wir wirklich 
zu? Hier, zwischen Tassenklir-
ren und Kaffeeduft, geschieht es 
manchmal noch: ein echtes Zu-
hören, ein echtes Teilen.
Vielleicht retten wir die Welt 
nicht mit Cappuccino. Aber viel-
leicht mit den Gesprächen, die 
bei seinem Genuss entstehen.

Was sind Ihre Genussmomente?
Schreiben Sie mir: oliver.kanzi@kanzikaffee.at

Der
Kaffee-
Röster

Oliver Kanzi
Epikureer

Ebreichsdorf / St. Pölten. Zwei Per-
sönlichkeiten der Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf, Vizebürgermeister a. 
D. Johann Zeilinger und Vizebür-
germeister a. D. Ing. Otto Strauss, 
erhielten für ihre jahrzehntelanges 
Arbeit das „Silberne Ehrenzeichen 
für Verdienste um das Bundesland 
Niederösterreich“. 
Zeilinger blickt auf 42 Jahre poli-
tisches Engagement zurück. In die-
sen Jahren setzte er sich besonders 
im Bildungs- und Sozialbereich mit 
großer Verlässlichkeit ein. Mit sei-
nem Rücktritt als Vizebürgermeister 
2022 endete eine Ära, in der er durch 
Weitblick, Erfahrung und Bürgernä-
he die Stadtpolitik entscheidend ge-
prägt hatte.
Strauss hat seit 1990 in zahlreichen 
Funktionen – unter anderem Vize-
bürgermeister, Obmann der Musik-
schule und Obmann der Kleinregion 
Ebreichsdorf – zur Gestaltung der 
Stadt und Region beigetragen. Sein 
Einfluss reicht von musikalischer 
Ausbildung bis hin zu Umwelt- und 
Infrastrukturprojekten.

Bei der feierlichen Überreichung 
der Landesauszeichnungen im 
Landhaus in St. Pölten durch Lan-
deshauptfrau Mag. Johanna Mikl-
Leitner würdigte Bürgermeister 
Abgeordneter zum Nationalrat 
Wolfgang Kocevar die Verdienste 
der beiden Geehrten: „Hans Zeilin-
ger war für mich über viele Jahre ein 
wichtiger Mentor und Wegbegleiter. 
Er hat Ebreichsdorf mit seiner ruhi-
gen, überlegten Art und seinem gro-
ßen Herzen geprägt. Otto Strauss 
steht für Tatkraft, Organisationsta-
lent und Leidenschaft – besonders 
für die Musikschule und den Um-
welt- und Energiebereich, die er zu 
Vorzeigemodellen entwickelt hat. 
Beide haben Ebreichsdorf nachhal-
tig gestaltet und Spuren hinterlas-
sen, die bleiben werden.“
Unter anderem gratulierten die 
dritte Präsidentin des NÖ Landtages 
Elvira Schmidt und Landesrat Mag. 
Sven Hergovich sowie Feuerwehr-
Kommandant Abschnittsbrandins-
pektor Josef Szivacz den Ausgezeich-
neten.

Viele Jahre Engagement 
Ehrenzeichen für Zeilinger und Strauss

"Aber du hast ja keinen Mund sondern

einen Schnabel und so viele Arme. Außer-

dem bist du ganz rosa."

"Wir Tintenfische haben alle einen Schna-

bel und acht Arme und rosa bin nur ich. Ich bin

der einzige rosa Tintenfisch in der Karibik.

„Tinti, 
das rosarote Krakenmädchen“

Das entzückende, reich bebilderte 
Kinderbuch vom SERVUS NACHBAR 

Gründer Dr. Anton Nevlacsil
Verkaufsstellen: „Die erlesene Bücherei“ (Pottendorf), Trafik Tseik 
(Weigelsdorf), Trafik Oberhauser (Ebreichsdorf), Trafik Kompauer 
(Unterwaltersdorf) und Buchhandlung „Stöhrs Lesefutter“ (Traiskirchen)  

Bgm. Abg. z. NR Wolfgang Kocevar, Landtags-Präsidentin Elvira Schmidt, LR Mag. 
Sven Hergovich, Vbgm. a. D. Johann Zeilinger, Vbgm. a. D. Otto Strauss und 

FF-Kdt. ABI Josef Szivacz (von links nach rechts)

(c
) S

ta
dt
ge
m
ei
nd

e 
Eb

re
ic
hs
do

rf



Wirtschaft

22

Moosbrunn. Nach 27 Jah-
ren in der Luftfahrttech-
nik hat Ing. Thomas Re-
hak aus Moosbrunn seine 
Leidenschaft für Technik 
und Elektronik in neue 
Bahnen gelenkt. 
Mit viel Geduld und Be-
geisterung wagte er jetzt 
den Schritt in die Selbst-
ständigkeit. Er verfolgt da-
bei ein klares Ziel: „Men-
schen den Zugang zur 
digitalen Welt zu erleich-
tern und ihnen zu zeigen, 
wie Technik den Alltag be-
reichern kann.“
Als CompTIA A+ zerti-
fizierter IT-Techniker, 
technischer Trainer und 
Seniorentrainer für digi-
tale Alltagskompetenzen 
verbindet Rehak fundier-
tes technisches Wissen 

mit pädagogischem Fein-
gefühl. 
Er unterstützt dabei, 
Computer, Smartphones, 
Internet, Smart-Home-
Lösungen und andere di-
gitale Geräte sicher und 
verständlich zu nutzen.
Das Angebot richtet sich 
an die Generation 55+, an 
Einsteiger in die digitale 
Welt jeden Alters sowie an 
Ein-Personen-Unterneh-
men (EPUs), die im digi-
talen Alltag Unterstützung 
suchen. 
Im Mittelpunkt steht da-
bei immer der Mensch 
mit seinen individuellen 
Bedürfnissen, Fragen und 
Erfahrungen. 
Ältere Personen oder 
Menschen ohne IT-Vor-
kenntnisse möchten auch 

moderne Geräte nutzen. 
Manche fühlen sich dabei 
aber unsicher oder über-
fordert. Rehak begegnet 
diesen Hemmschwellen 
mit Empathie, Geduld 
und Kompetenz, damit 
Technik keine Hürde, 
sondern eine Hilfe wird.

Sein Leistungsspektrum 
umfasst Computerkurse 
und Internetschulungen, 
PC- und Laptop-Service 
sowie Smartphone- und 
Tablet-Unterstützung. Er 
berät praxisnah, verständ-
lich und auf Augenhöhe.
Rehak verspricht: „Ich 
möchte, dass Sie verste-
hen, was Ihr Gerät tut 
und warum, damit digi-
tale Technik verständlich, 
sicher und alltagstauglich 
wird.“
Mit diesem Anspruch 
sorgt er dafür, dass Digita-
lisierung nicht ausgrenzt, 
sondern verbindet. 
Schritt für Schritt und 
ganz individuell und 
menschlich.
Infos: 0690 200 727 76  &  
www.thomas-rehak.at

Computer, Tablet und Smartphone verständlich gemacht
Thomas Rehak unterstützt Menschen beim digitalen Alltag

UNTERSTÜTZE DIE REGIONALEN  UNTERNEHMEN IN 
DEINER NÄHE – WEIL ES NICHT EGAL IST.
#ichkauflokal  /  www.ich-kauf-lokal.at  / 

Mit dem lokalen Einkauf Arbeitsplätze
und regionale Vielfalt sichern!
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Ing. Thomas Rehak hilft seinen 
Kunden digitale Geräte sicher 
und verständlich nutzen zu 

können.
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„Servus Mitzi. Servus Poldi.“

„Servus Nachbar Poldi, haben‘s scho ghört. Jetzt ham‘s 
allen unseren Politikern des Rückgrat operiert.“

„Servus Nachbarin Mitzi, oje, wie geht‘s denn den Ar-
men?“

„Des was ma no ned.“

„Jo wieso was ma des no ned?“

„De Ärzte suachn no immer bei allen des Rückgrat. Bis 
jetzt hom‘s no ka anziges g‘fundn.“ 

„Haarstudio Dorli“ feierte 20-Jahr-Jubiläum 
Wampersdorf. Seit zwei Jahrzehnten betreibt Dorothea 
Haiderer ihr „Haarstudio Dorli“ in der Schulgasse.
Vom Modehaarschnitt ab 21 Euro bis zum Färben bietet 
sie alle Leistungen an, die man sich beim Haarschneider 
wünscht. Sowohl Damen, Herren als auch Kinder sind 
willkommen.
Seitens der Gemeinde gratulierten Bürgermeister Ing. 
Thomas Sabbata-Valteiner und Ortsvorsteher Franz 
Pöschl; von  der Wirtschaftskammer Gerald Kögl.
Gefeiert wurde das 20-Jahr-Jubiläum im großen Stil 
am 11. Oktober. Neben vielfältiger Verköstigung wurden 
beim Fest auch musikalische Highlights geboten. „Mu-
sical and more by the Stage Manufactury“ des Vereins 
„Theater bewegt” riss die vielen Gäste mit einem unter-
haltsamen Rahmenprogramm mit.

Flohmarkt-Erlös für krebskranke Frauen 
Ebreichsdorf. Der von Gemeinderätin Karin Böhm (2. 
von links) am 27. September initiierte Benefiz-Frauen-
Flohmarkt zog zahlreiche Besucher an, die ein starkes 
Zeichen für krebskranke Frauen setzten. 
Der Reinerlös von 3.712,16 Euro kam dem gemeinnüt-
zigen Verein „Feel Again“ zugute, der betroffene Frauen 
durch psychosoziale Unterstützung, Selbsthilfegruppen 
und Maßnahmen zur Verbesserung ihrer Lebensqualität 
begleitet. 
Organisatorin Böhm: „Es ist mir ein Herzensanliegen, 
ein Zeichen zu setzen. Diese Frauen sind nicht allein. 
Wir als Gesellschaft müssen ihnen den Rücken stär-
ken. Die überwältigende Beteiligung zeigt, wie groß die 
Hilfsbereitschaft in unserer Gemeinde ist.“

Herbstzauber und Kürbisse bei Tattendorfs Frauen 
Tattendorf. Am 18. Oktober zeigte sich der Herbst von 
seiner schönsten Seite. Der Schubertpark war in ein 
Meer aus bunten Blättern getaucht und mittendrin lock-
te das Kürbisfest des Mädchen- und Frauenbundes die 
Besucher an.
Zwischen fröhlichem Kinderlachen und dem Duft 
nach frisch gekochter Kürbissuppe ließ sich der Herbst 
so richtig genießen. 
Die kleinen Gäste kamen dabei voll auf ihre Kosten. 
Beim Kinderschminken verwandelten sie sich in bunte 
Fantasiefiguren. Beim Kürbisschnitzen entstanden wah-
re Kunstwerke – mal gruselig, mal lustig.
Mit dabei: Vizebürgermeisterin Martina Lechner, die 
selbst tatkräftig mitanpackte. 
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Oktoberfest mit Genuss, Musik und Freundschaft
Unterwaltersdorf. Am 11. Oktober stieg in der bis auf 
den letzten Platz besetzten Feuerwehrscheune das achte 
Oktoberfest der Stadtgemeinde Ebreichsdorf.
Mit dabei waren diesmal die Freunde aus der Kärntner 
Partnergemeinde Großkirchheim (Döllach).
Musikalisch brachten die Trachtenkapelle der Schwes-
terngemeinde und der Musikverein Ebreichsdorf die 
Gäste zu Beginn in Stimmung.
Bürgermeister Abgeordneter zum Nationalrat Wolf-
gang Kocevar eröffnete mit dem Bieranstich gemeinsam 
mit seinem Kärntner Amtskollegen Peter Suntinger so-
wie Vizebürgermeister Christian Pusch und Stadtrat Sa-
lih Derinyol das gesellige Fest.
Die „Dirndl Rocker“ sorgten dann bis in die frühen 
Morgenstunden für beste Partystimmung. 

Goldener Herbst und gute Laune beim Kürbisfest 
Trumau. Ein strahlend sonniger Herbsttag bescherte 
den Besuchern des Radlparks am 25. Oktober perfektes 
Wetter für das Kürbisfest der Bürgerliste „Wir Trumau-
er“.
Obmann Gemeinderat Ing. Tino Seidl, MSc MBA freu-
te sich, zahlreiche Gäste und viele Kinder im herbstli-
chen Park begrüßen zu dürfen. 
Zwischen leuchtend orangefarbenen Kürbissen und 
buntem Laub herrschte fröhliches Treiben. Beim Kür-
bisschnitzen entstanden kleine Kunstwerke und beim 
Kinderschminken verwandelten sich viele Gesichter in 
fantasievolle Herbstwesen.
Auch Vizebürgermeisterin Sabina Stock ließ es sich 
nicht nehmen, vorbeizuschauen und das bunte Treiben 
zu genießen. 

BAU MEISTERB
A

U
E
R

PLANEN UND BAUEN

Tel: +43 2621 2591 | www.baumeister-bauer.com

Blumengasse 6, 7210 Mattersburg

WIR PLANEN UND BAUEN IHR
EIGENHEIM NACH IHREN

WÜNSCHEN!

• Wohnhausbau
• Renovierungsarbeiten
• Erweiterungen
• Fassaden
• Geschäfts- und Gasthäuser
• Ziegelgewölbe für Weinkeller
• Wasserversorgungsanlagen und 

Transportleistungen
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operschall-catering.at

      
office@operschall-catering.at
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Gramatneusiedl. Am Orts-
friedhof befindet sich ein 
Ehrengrab, das Johann 
Kníže, Albert Seifert, Felix 
Kolár, Leopold Hadácek 
und Josef Kníže gewidmet 
ist.  Die fünf Söhne der 
Gemeinde wurden von 
Nazischergen enthauptet. 
Was heute selbstver-
ständlich klingen sollte – 
Solidarität und der Mut, 
nicht zu schweigen – ge-
nügte, um die grausamen 
Todesurteile zu fällen.
Am 26. September wur-
de im Gemeindezentrum 
eine neue Gedenktafel 
präsentiert, die nun direkt 
am Ehrengrab an diese 
Männer erinnert. 
„Das Ehrengrab war un-
scheinbar geworden. Viele 
wussten gar nicht mehr, 
dass hier Widerstands-
kämpfer ruhen“, erklärte 
Bürgermeister Mag. Tho-
mas Schwab die Motiva-
tion für die Tafel.
 Der Ortschef setzte fort: 
„Gerade in der heutigen 
Zeit, ist ‚Niemals wieder‘ 
wichtiger und aktuel-

ler denn je. Wenn rech-
te Übergriffe zunehmen, 
wenn Identitäre durch 
Wien marschieren und 
wenn ein Parlamentarier 
im Hohen Haus den NS-
Jargon ,Umvolkung‘ ver-
wendet, dann dürfen wir 
nicht schweigen. Wir müs-
sen aus der Vergangenheit 
lernen.“ 

MMag. Dr. Andreas Kra-
nebitter, Leiter des Do-
kumentationsarchivs des 
österreichischen Wider-
standes, zeichnete die Bio-
grafien der Männer nach 
und las aus dem letzten 
Brief des knapp zwanzig-

jährigen Albert Seifert an 
seine Mutter – geschrie-
ben nur zwei Tage vor sei-
ner Hinrichtung – vor. 
„Man kann sie direkt 
sterben hören“, zitierte 
Kranebitter einen eben-
falls zu Tode Verurteilten. 
Diesen Satz sagte dieser, 
während er auf seine Hin-
richtung wartete und vor  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ihm andere Menschen 
bestialisch ermordet wur-
den, zu einem Seelsorger. 
Worte, die frösteln lassen. 
Kranebitter sparte auch 
nicht mit Kritik. So erin-
nerte er daran, dass FPÖ-
Nationalratspräsident 

Dr. Walter Rosenkranz 
Johann Karl Stich, einem 
bekennenden Nazi und 
in der NS-Zeit General-
staatsanwalt in Wien, als 
„Leistungsträger von Ös-
terreich“ bezeichnet hatte.
Zum Abschluss ergriff 
Mag. Christine Steger, Be-
hindertenanwältin und 
Bundesvorsitzende des 
KZ-Verbandes, das Wort. 
Sie dankte und würdigte 
den Mut und die Weit-
sicht, mit der Gedenktafel 
ein sichtbares Zeichen zu 
setzen: „Zur Erinnerung 
an Männer, die sich ent-
schieden haben, nicht zu 
schweigen und die dafür 
mit ihrem Leben bezahlen 
mussten.“
Sämtliche für den Pro-
zess Verantwortliche wur-
den im Nachkriegsöster-
reich für ihre Rollen in der 
Nazi-Justiz nicht belangt. 
Gramatneusiedl hat be-
wiesen, dass das Erinnern 
lebt und dass es die Ver-
antwortung aller ist, das 
Schweigen niemals siegen 
zu lassen.

„Man kann sie direkt sterben hören.“
Gramatneusiedl erinnert an Kämpfer gegen die NS-Diktatur

MMag. Dr. Andreas Kranebitter, Bgm. Mag. Thomas Schwab, Vbgm. 
Stephan Böhm und Mag. Christine Steger (von links nach rechts)

Jetzt versandkostenfrei bestellen auf www.kanzikaffee.at

handwerklich in 
unser Region geröstet

fair gehandelt

Einfach der 
beste Kaffee!
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Rabattgutschein für Dr. Böhm® Ein- und Durchschlaf akut Dragees 
gültig von 01. bis 30.11.2025 in teilnehmenden Apotheken.

-20%
Rabatt
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JETZT NEU: Mit 1,9 mg Melatonin

Der eine liegt nachts aufgrund des stressigen Arbeits-
tages wach, bei anderen sind es die Sorgen, welche die 
Gedanken kreisen lassen. Doch wie findet man zurück zu 
einer besseren Nachtruhe?

Durchschlafen –
Was hilft wirklich?

Natürlicher 
Schlafbotenstoff
Wir tragen eine innere Uhr in 
uns. Angetrieben wird diese 
von Melatonin, dem körpe-
reigenen Schlafbotenstoff. Er 
wird bei Dunkelheit ausge-
schüttet und teilt dem Körper 
mit, müde zu werden – so 
zumindest der Plan. Leider 
bildet der Körper nicht immer 
genügend Melatonin – be-
sonders mit zunehmendem 
Alter nimmt die Eigenproduk-
tion ab. Da kann es Sinn ma-
chen, bei Einschlafproblemen 
zusätzlich Melatonin zuzufüh-
ren. Gerade im ersten Schritt 
ist diese Lösung vielen Be-
troffenen sympathischer, als 
gleich zu chemischen Schlaf-
mitteln zu greifen.

Auch Heilpflanzen sinnvoll
Aber Achtung: Wer nicht nur 
rasch einschlafen, sondern 
auch entspannt durchschlafen 
möchte, sollte neben Melato-
nin auch auf schlaffördernde 
bzw. entspannende Heilpflan-
zen setzen. Eine ideale 3-fach 
Kombination bieten hier die 
Ein- und Durchschlaf akut Dra-
gees von Dr. Böhm® aus Mela-
tonin sowie Baldrian und Hop-
fen. Nicht umsonst sind diese  

Dragees langjähriger Testsie-
ger im Bereich Beruhigungs- 
und Schlafmittel1 und über-
zeugen durch ihre effektive 
Zusammensetzung:

Die neue Dosierung mit 1,9 mg  
Melatonin sorgt zudem für  
einen länger anhaltenden 
Melatonin-Spiegel, der so 
noch effektiver das Durch-
schlafen fördert. 

Tipp: Fragen Sie in Ihrer 
Apotheke gezielt nach Pro-
dukten zum Thema Ein- und 
Durchschlafen und lassen 
Sie sich beraten. Im Novem-
ber gibt es -20 % Rabatt auf 
alle Ein- und Durchschlaf 
Produkte von Dr. Böhm® in 
Ihrer Apotheke.
1Testsieger seit 2023 im Bereich Beruhigung- und 
Schlafmittel, Market Test Institut Linz

Hopfen  
entspannt

Melatonin für 
rasches Einschlafen

Baldrian fördert  
das Durchschlafen

1
2
3

3-FACH 
WIRKUNG:

Anzeige

Tattendorf. Am 5. Ok-
tober hieß es im Weingut 
Knötzl wieder: „O’zapft 
is!“ Die ÖVP Tattendorf 
lud zum zweiten Mal zum 
Oktoberfest und die Besu-
cher folgten zahlreich der 
Einladung. 

Bei herrlicher Stimmung 
wurde gefeiert, gelacht 
und geschunkelt. Für das 
leibliche Wohl war bes-
tens gesorgt. Frisches Bier 
floss in Strömen. Dazu gab 
es klassische Schmankerln 
wie Weißwurst, Brezen, 
saftige Koteletts, würzige 
Käsekrainer und köstliche 
Mehlspeisen. Natürlich 
durfte auch der Wein des 
Hauses nicht fehlen.
Auch musikalisch kam  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

das Publikum auf seine 
Kosten. Zünftige Live-Mu-
sik sorgte für die passende 
bayerische Atmosphäre.
VP-Obmann GGR Franz 
Knötzl freute sich be-
sonders über den Besuch 
einer Delegation aus dem  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nachbarort Oberwalters-
dorf. Dabei konnten Bür-
germeisterin Natascha 
Matousek, Vizebürger-
meister Günter Hütter, 
MBA und Gemeinderat 
Josef Graf herzlich be-
grüßt werden.
Mit fröhlicher Stim-
mung, guter Musik und 
bester Bewirtung wurde 
das Oktoberfest zu einem 
gelungenen Fest für Jung 
und Alt. 

Weißwurst, Bier und Wein 
ÖVP feierte Oktoberfest

Die Volkspartei um Obmann GGR Franz Knötzl (4. von links) 
verführte mit köstlichem Grillgut.

Auch die Parteifreunde aus dem benachbarten Oberwaltersdorf 
schauten mit ÖVP-Obfrau Bgm. Natascha Matousek vorbei.
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2491 Zillingdorf-Bergwerk
Gartenweg 4

2491 Zillingdorf-Bergwerk
Gartenweg 4

2491 Zillingdorf-Bergwerk
Gartenweg 4

Moosbrunn. Landes-
hauptfrau Mag. Johanna 
Mikl-Leitner besuchte am 
26. September die Bau-
stelle des zukünftigen Ge-
sundheitszentrums, um 
sich persönlich vom Bau-
fortschritt zu überzeugen. 

Das Projekt an der 
Hauptstraße 75 steht kurz 

vor der Fertigstellung. Der 
Innenausbau ist nahezu 
abgeschlossen. Die Au-
ßenanlagen sind in Arbeit 
und der Umzug in die Or-
dinationen steht bevor.
„Mit diesem Meilen-
stein sichern wir die me- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
dizinische Versorgung von 
Moosbrunn langfristig ab  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
und schaffen neue Ange-
bote für unsere Bürgerin-
nen und Bürger,“ erklärte 
Bürgermeister DI Paul 
Frühling, MSc.
 Auch Mikl-Leitner zeigte 
sich beeindruckt: „Was die 
Gemeinde Moosbrunn 
hier auf die Beine gestellt 
hat, ist beispielgebend 
für das ganze Land. Be-
sonders freut mich, dass  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
sich dieses Projekt über 
die Mieteinnahmen selbst 
finanziert und so ohne Be-
lastung für die Gemeinde-
finanzen umgesetzt wird.“
 Mit dem Gesundheits-
zentrum will Moosbrunn 
die Grundlage für eine 
verlässliche, zukunfts-
sichere Gesundheitsver-
sorgung in der Gemeinde 
schaffen.

Zentrum für Gesundheitsversorgung in Moosbrunn 
Landeshauptfrau Mikl-Leitner besuchte Baustelle

Großer Empfang für Mikl-Leitner

Viel Interesse am neuen Zentrum
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Vor 30 Jahren passiert: Artikel aus den SERVUS NACHBAR
Ausgaben September / Oktober / November 1995
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Sportliche Highlights beim 22. Stadtlauf
Ebreichsdorf. Bei traumhaftem Spätsommerwetter ging 
am 21. September der Stadtlauf in Kooperation mit dem 
1. Laufclub Parndorf mit Rekordzahlen über die Bühne. 
430 Läufer standen am Start.
Sportlich blieb der Streckenrekord zwar unangetastet, 
doch Marek Hladik glänzte mit 31:58 Minuten.
In der Stadtwertung siegten Felix Gludowatz (37:56) 
und Pfarrer Mag. Pawel Wojciga (40:05), der einmal 
mehr bewies, dass er nicht nur am Altar, sondern auch 
auf der Laufstrecke voll Energie dabei ist.
Eine besondere Geschichte schrieb Routinier Alexan-
der Graf, der heuer anstatt auf eine Stadtwertungs-Best-
zeit zu setzen, mit seinem zehnjährigen Sohn die Zehn-
Kilometer-Strecke lief und dieser kurzerhand mit einem 
Sonderpokal als „Youngest Finisher“ belohnt wurde.

Oberwaltersdorf setzt auf gemeinsamen Strom  
Oberwaltersdorf. Am 27. September drehte sich am 
Europaplatz alles um die Zukunft der Energieversor-
gung. Die Energiegemeinschaft Oberwaltersdorf (EEG) 
lud zur Infoveranstaltung. Neugierige und Interessierte 
konnten sich dort über das Angebot informieren.  
Es ging nicht nur um Theorie, sondern um eine Vision 
für die Region. Zwischen Infoständen und Gesprächen 
konnten die Besucher erfahren, wie die Idee einer lo-
kalen Energiegemeinschaft in der Praxis funktioniert. 
Unter den Gästen waren Bürgermeisterin Natascha Ma-
tousek und Vizebürgermeister Günter Hütter, MBA.
Seitens der EEG informierten der geschäftsführende 
Gemeinderat Ing. Klaus Schmid, MBA und Dr. Rudolf 
Baumgartner. Ebenso gab es einen Infostand des örtli-
chen Betriebs „Elektro Mayerhofer“. 
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Neufelder
Advent am

See

An beiden Tagen: Kinderbasteln, Christkindlpostamt, 
weihnachtliche Schmankerl und vieles mehr...

Bummelzug-Haltestellen: Autobushaltestellen beim 
Strandbad, Kulturzentrum, Hauptschule, Arbeiter 
Samariterbund Parkplatz, SPAR Markt, Seeparkplatz 
Fahrten am Samstag in der Zeit von 15.00 bis 20.30 
Uhr, am Sonntag von 12.30-18.30 Uhr jede halbe 
Stunde! 

7 25

6 25

Beginn des Advents am Neufelder See  

Christbaumversenken bei der Tauchschule 

Zaubershow mit Florian "Flo" Mayer

Manuel Eberhardt

13:00

14:00

15:00

17:00

Beginn des Advents am Neufelder See

Adventschwimmen

Ensemble des AMV Neufeld

Caledonian Pipes and Drums

15:00

15:00

16:30

18:00

0676 / 30 98 391 . artcom@gmx.at . www.artcom-net.at

kunst des kommunzierens.

Gemeindezeitungen.
Broschüren.
Folder.

Starke Ideen 
für Ihre 
Kommunikation.

18 Jahre Erfahrung
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„Ausg‘steckt is“ in den SERVUS NACHBAR Gemeinden
Diese Heurigen & Lokale freuen sich auf ihre Gäste

Elsbeerhof
Fam. Auer
Oberwaltersdorf

Trumauerstraße 28
www.elsbeerhof.at

Bio-Weine
Edelbrände

Elsbeerschmankerl
Ab Hof:

Di bis Fr: 14 - 19 Uhr
Sa: 9 - 12 Uhr

Oder nach Anmeldung 
unter 02253/6200 oder

auer@elsbeerhof.at

27. Jänner-
09. Februar

Mo- Mi ab 15 Uhr
Do- So & FT ab 10 Uhr

8. Dezember bis 21. Dezember
Mo-Mi ab 15 Uhr  |  Do-So & FT ab 10 Uhr

Kündigen Sie Ihren Ausstecktermin 
im SERVUS NACHBAR an!

Info: 0664 / 393 02 73 Tischreservierung:
02254 / 73 478

Landgasthaus
Zur Mina Tant

Schranawand, Obere Ortsstraße 2

Noch bis 30. November: 
Ganslessen

Feiern Sie bei uns Ihre 
gemütliche und schöne

Weihnachtsfeier!

Oberwaltersdorf. Am 4. 
Oktober verwandelte sich 
die Pinotheque im Wein-
gut Hartl in eine Bühne 
für Erinnerung und Ge-
schmack 
Anlass war der 30. Ge-
burtstag von Gourmet-
koch Alexander Valentin, 
der zu einem Fünf-Gang-
Menü unter dem Motto 
„Wegbereiter – Wegbeglei-
ter“ geladen hatte.
Statt sich selbst in den 
Mittelpunkt zu stellen, 
teilte Valentin diesen 
Abend mit jenen, die ihn 
auf seinem Weg begleitet 
und inspiriert haben. 
Das Restaurant Rosen-
bauchs, wo er erstmals 
Haubenniveau aus nächs-
ter Nähe erlebte. Das Res-
taurant Ziegelwerk, wo er 
als Sous-Chef Verantwor-
tung und Teamgeist lern-
te. Und das Restaurant 
„Thomas im Johanneshof“, 
das ihm zeigte, was echte 
Regionalität bedeutet und 
wie man ein Lebewesen 

mit Respekt von Kopf bis 
Fuß verkochen kann.
Was an diesem Abend 
auf die Teller kam, war 
eine Liebeserklärung an 
die Kulinarik und ein Le-
benslauf.

Schon der Auftakt – Vul-
cano-Land Rohschinken 
mit Masalacreme und 
6-Minuten Ei, begleitet 
von einem Gemischten 
Satz aus Wien und einem 
Sankt Laurent Tattendorf 
aus dem Hause Hartl – 

ließ die Gäste sanft eintau-
chen in Valentins Welt des 
feinen Geschmacks.
Im zweiten Gang folgte 
Pasta gefüllt mit Manners-
dorfer Pilzen und Safran-
Steinpilzespuma, elegant,  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
fast verspielt – ein Gruß 
an seine Jahre bei Thomas 
im Johanneshof.
Der Hauptgang war der 
emotionale Höhepunkt. 
Eine Hommage an die 
Rindsroulade, jenes Ge-
richt, das seine geliebte 

Omi immer für ihn als 
Leibspeise gekocht hatte. 
Dazu zwei perfekt abge-
stimmte Weine des Hau-
ses: ein kräftiger Sankt 
Laurent Reserve 2018 und 
ein Pinot Noir Kräutergar-
ten mit samtiger Eleganz. 
Ein Schluck, ein Bissen, 
ein Lächeln – plötzlich 
roch der Saal nach Kind-
heit, Wärme und Sonntag.
Für die Weinbegleitung 
sorgte Hausherr Heinrich 
Hartl, der die edlen Trop-
fen mit einer charmanten 
Mischung aus Fachwissen 
und Humor präsentierte. 
Als später Gläser klan-
gen, Stimmen lachten und 
in der Küche noch einmal 
kurz die Pfannen tanzten, 
lag eine besondere Stim-
mung in der Luft. 
Eine Mischung aus Stolz, 
Freundschaft und jener 
stillen Freude, die man 
spürt, wenn alles zusam-
menpasst: Menschen, 
Orte, Aromen, Erinne-
rungen.

Wegbereiter und Wegbegleiter in der Pinotheque
Ein Abend voller Geschmack, Erinnerung und Lebensfreude

Alexander Valentin, Marie-Sophie Hartl und Heinrich Hartl (von 
links nach rechts) mit Severin Hartl (vorne), der ebenso über den ge-

lungenen Abend wachte.
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AN- UND VERKAUF VON GOLD, BATTERIEWECHSEL 

REPARATURSERVICE, UHREN & SCHMUCK

MO - FR 09:00 - 12:00 & 14:00 - 18:00 UHR
SA 09:00 - 13:00 UHR

WIENER STRASSE 11/A | 2483 EBREICHSDORF

TEL.: 0676/3353174

Wir kaufen Altgold, 
Goldbarren und Münzen.

Wir reparieren Pendel- 
und Kuckucksuhren 

sowie Schmuck.

Wir fertigen individuelle 
Schmuckstücke.

Dankbarkeit beim Erntedankfest im Schloss
Trumau. Am 28. September feierte die Pfarre ihr Ern-
tedankfest im stimmungsvollen Ambiente des histori-
schen Schlosshofes. Die festliche Messe wurde von Pater 
Pio Suchentrunk zelebriert. 
Im Anschluss lud die Pfarre zu einer Agape ein, bei der 
die Besucher in geselliger Runde regionale Weine ge-
nießen konnten. Für die edlen Tropfen sorgten die Tru-
mauer Winzerfamilien Karl Mairinger, Andreas Artner 
und Franz Scheibenreif.
Vom Agrarausschuss der Gemeinde waren der ge-
schäftsführende Gemeinderat Markus Artmann sowie 
die Gemeinderätinnen Andrea Michi Baier und Birgit 
Szabo gekommen.

Leichte Brise und frohe Gesichter beim VP-Drachenfest
Gramatneusiedl. Beim Drachenfest der ÖVP ließen 
Kinder am 27. September ihre Drachen steigen, bastel-
ten eigene Modelle, falteten lustige Igel und tobten sich 
bei abwechslungsreichen Spielstationen aus. 
„In Gramatneusiedl weht selbst bei Sonnenschein fast 
immer ein wenig Wind – perfekt für unser Drachenfest“, 
erzählte ÖVP-Obmann-Stellvertreterin geschäftsfüh-
rende Gemeinderätin Teresa Schorn.
Auch die Spielstationen kamen bestens an. Dosen-
schießen, Tempelhüpfen, Seilspringen, „Pferde“-sprin-
gen und Hula-Hoop boten viel Abwechslung und Bewe-
gung. Das Team der Volkspartei versorgte die Gäste mit 
einem Imbiss und Getränken.
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versicherungen@gurgul.at 0664/5118885

Versicherungsagentur
GURGUL e.U.

versicherungen@gurgul.at
www.versicherungsagentur-gurgul.at

0664 / 511 888 5
Ihr Experte in Ihrer Region.

Weil das Netz von Morgen schon Heute beginnt.

Passive Glasfaser-
und Kupferkomponenten

2522 Oberwaltersdorf, Kulturstraße 1
Telefon: 02253 / 20 185-0
Mail: office@dataware.at

www.dataware.at

Ebreichsdorf. Bürger-
meister Abgeordneter 
zum Nationalrat Wolf-
gang Kocevar holte einen 
Bürger der Stadt mit einer 
Ehrung vor den Vorhang.
Schlossherrn Richard 
Drasche-Wartinberg wur-
de die Ehrenbürgerschaft 
verliehen. 

Der Ausgezeichnete ach-
tet nicht nur darauf, dass 
das Schloss ein histori-
sches Schmuckkästchen 
bleibt. 
Er öffnet sein Anwesen 
auch regelmäßig für Ak-
tivitäten, wie Poloturnie-
re, Gartentage und dem 
Weihnachtsmarkt.

Richard Drasche-Wartinberg ist neuer Ehrenbürger

Vbgm. Pusch, Bgm. Abg. z. NR Kocevar und Drasche-Wartinberg, 
umrahmt von Marktenderinnen (von links nach rechts)

     

2500 BADEN | 2603 FELIXDORF | 7000 EISENSTADT
AUTOHAUS EBNERautoebner .at

NEUE MARKEN. NEUE CHANCEN. DEINE ZUKUNFT.
Mit OMODA und JAECOO übernehmen wir bei Autohaus Ebner die Rolle des Vorreiters für zwei der inno-
vativsten und aufregendsten Automarken der neuen Generation.
Diese Marken stehen für modernes Design, intelligente Technologie und ein völlig neues Fahrerlebnis – 
und wir sind stolz darauf, Teil dieser spannenden Entwicklung zu sein.

WIR SUCHEN (m/w/d):

Bewerbungen unter www.autoebner.at/karriere

• MARKENLEITER
• VERKAUFSLEITER

• AUTOMOBILVERKÄUFER
• JUNIOR VERKÄUFER

• SERVICEBERATER
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